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Lesenlernen mit Bücherspenden: MENTOR-Koordinator Bernd Jeucken mit v.l. Alexandra Hildebrand, Dina Heimeshoff (Volksbank e.G), Sabine Lange und (vorne rechts) Nora Halweg sowie einigen 
Grundschulkindern. Die abgebildeten drei Damen sind Mütter von Schulkindern und organisieren mit viel Fleiß und Spaß ehrenamtlich alles rund um die Bücherei der Schule. Mehr steht auf Seite drei.
 Foto: privat

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Sonderseiten auf Seite 4 bis 9
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Neue Ladesäule für die hwg
In der Jenaer Straße kann ab sofort getankt werden. Die Stadtwerke 
Hattingen nehmen neue Ladesäule in Betrieb. „Im Auftrag der hwg 
haben wir eine neue Lademöglichkeit im Rauendahl geschaffen, die 
für alle E-Auto-Fahrer öffentlich zugänglich ist“, sagt Stefan Kuchner, 
Leiter Energiedienstleistungen. Wie alle Ladesäulen der Stadtwerke 
Hattingen stellt auch die Ladesäule in der Jenaer Straße jeweils 22 
kW Ladeleistungen an zwei Typ-2-Steckern zur Verfügung. „Die neue 
Ladesäule verfügt über ein großes Display“, erklärt Stefan Kuchner 
weiter. „Dort erscheinen Anweisungen zum Anschluss des E-Autos 
sowie eine Grafik über die geladenen Kilowattstunden pro Ladevor-
gang.“ Die neue Ladesäule ist somit noch einfacher zu bedienen und 
bietet den E-Auto-Fahrern einen idealen Überblick über die geladene 
Leistung. „Wir freuen uns sehr, nun noch eine weitere öffentliche Lade-
station in Hattingen zählen zu dürfen“, so Stefan Kuchner.
Die Stadtwerke Hattingen betreiben insgesamt 15 Ladesäulen auf 
dem gesamten Stadtgebiet. Wer tanken möchte, benötigt eine Lade-
karte der Stadtwerke Hattingen oder eines teilnehmenden Providers 
aus dem Hubject-Intercharge-Netzwerk. Ladekarten der Stadtwerke 
Hattingen gibt es im Kundenzentrum in der Heggerstraße 5.

Strompreiserhöhung? Nicht bei uns! Jetzt wech-
seln & günstigen Strompreis sichern. Einfach den 
QR-Code scannen, Tarif berechnen & online einen 
neuen Vertrag abschließen. Oder kommen Sie zu 
uns ins Kundenzentrum. Unsere Kundenberater 
helfen Ihnen gerne weiter.

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr

www.stadtwerke-hattingen.de
           @stadtwerkehattingen

Andere erhöhen 
die Preise – wir erhöhen 
nur Ihr Lächeln!

ENERGIE VOM PROFI.

Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum

Mo-Mi:
Do:
Fr:

8-16 Uhr
8-18 Uhr
8-13 Uhr

Jetzt den Stromversorger
wechseln!

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 4.7.24
Anzeigenschluss: Mittwoch, 19.6.2024Image

Uwe Träris ist seit dem 1.1.2015 Alleinvorstand der AVU. Der Aufsichts-
rat dankte ihm für die erfolgreiche Arbeit und hat ihn nun erneut ein-
stimmig zum Vorstand des Unternehmens bestellt. „Ich danke den 
Aufsichtsratsmitgliedern für das in mich gesetzte Vertrauen und freue 
mich darauf, die spannende Aufgabe bei unserem heimischen Ener-
gieversorger fortsetzen zu dürfen“, teilte er nach der Sitzung mit.
Im Jahr 2028 wird sich Uwe Träris dann mit seiner Ehefrau einer neuen 
Tätigkeit zuwenden: der Gestaltung des Ruhestandes.

Uwe Träris erneut zum AVU-Vorstand bestellt

Liebe Leser,
Sommer, Sonne, Sonnenschein – ein passendes Motto für unsere 
Juniausgabe, denn dazu haben wir einiges zu bieten. Zum Beispiel 
den Berich zu den Sommergespräche von „med in Hattingen“. Das 
Thema Mobilität bei älteren Menschen wird immer wichtiger. Hier 
warten verschiedene Fachvorträge auf Sie, mehr dazu lesen Sie 
auf Seite 15.
Aber auch bei bestem Wetter seinen Lieblingsspieler bei der EM 
anfeuern passt zum Motto. Mit einem kühlen Bier in der Hand? 
Vielleicht beim Public Viewing? Wann welche Mannschaft spielt, 
lesen Sie praktischerweise auf unserem Spielplan auf den Seiten 
16 und 17.
Sommer, Sonne, Sonnenschein lädt natürlich auch zum Rausgehen 
ein. Und wo kann es da besser hingehen, als zur Autoparty. Drei 
Tage lang finden Sie hier auf dem Rathausplatz reichlich Informa-
tionen zu neuen Fahrzeugen, leckere kulinarische Köstlichkeiten 
und ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Unsere großen 
Sonderseiten zur Party finden Sie von Seite 4 bis hin zur Seite 9.
Natürlich lohnt sich auch ein Besuch beim Markt der Ausbildung 
in Witten. Hier stellen allerlei Firmen ihre Ausbildungsberufe vor. 
Ein Besuch lohnt sich.

Also nichts wie los – genießen Sie den Sommer!

 Ihre Image-Redaktion

Besuchen Sie uns: Hauptstraße 69, 45549 Sprockhövel
Tel.: 0152 27 70 90 00, E-Mail: info@spirituosen-depot.de

Spirituosen-Depot
Sprockhövel

Wein  Sekt  Feinkost 
Edle Spirituosen aus aller Welt

Knut 
Hansen 
0,5 Liter 

Hercula
Monastrell 
(Vegan) 

8,50€*

*Angebote gültig bis zum 21.6.2024
29,90€*

Mit Leidenschaft und 
Herzblut dabei
Im Spirituosen Depot können über 800 Spirituo-
sensorten und 160 Weinsorten probiert werden
Im Spirituosen-Depot haben Carsten Neumann und Andreas Günzel 
ihre Leidenschaften vereint. Das eine Herz schlägt für Spirituosen, das 
andere für den Wein – so ergänzen sich die beiden Inhaber mit ihrem 
Fachwissen perfekt. Denn eins wird deutlich, wenn man in ihren La-
den in der Hauptstraße Nr. 69 kommt – hier profitieren die Kunden 
von dem großen Erfahrungsschatz der beiden Fachmänner. Für jeden 
Kunden wird sich einzeln Zeit genommen, beraten und probiert, bis 
der richtige Geschmack gefunden wurde. „Jede Sorte, die es bei uns 
im Laden gibt, wurde von uns persönlich ausgewählt. In unsere Regale 
schaffen es nur die Besten“, erklärt Carsten Neumann begeistert. 
Das Besondere im Spirituosen-Depot: Es darf probiert werden! Es 
darf nicht nur probiert werden, es sollte auch probiert werden! „Denn 
nichts ist schlimmer als die Katze im Sack zu kaufen“, weiß der Fach-
mann. „Für guten Rum oder Whisky zahlt man gut und gerne schon 
mal über 50 Euro. Da wäre es doch fatal, blind kaufen zu müssen und 
zuhause das böse Erwachen zu haben. Deshalb können bei uns alle 

Sorten zu jeder Zeit probiert werden“, führt Andreas Günzel weiter 
aus. Und das wissen die Kunden zu schätzen. Da empfiehlt es sich 
doch glatt besser mit den öffentlichen Verkehrtsmitteln als mit dem 
Auto vorbeizuschauen. Neben den alltäglichen Probiermöglichkeiten  
bietet das Duo aber auch verschiedene Tastings an. 

Probieren wird hier groß geschrieben
Nicht nur bei den Tastings geht es den beiden Spirituosenliebhabern 
um den Spaßfaktor. 
Bei den Tastings kann zwischen 
den spezifischen Verkostungen 
von zum Beispiel Rum oder Gin 
gewählt werden, aber auch ein 
„Wünsch-dir-was“-Tasting ist 
möglich. Hierbei dürfen die Gäste 
frei aus den Regalen wählen, was 
verkostet werden soll. Auch hier 
profitieren alle vom Fachwissen 
und der ein oder anderen Anek-
dote, zum Beispiel von Van Gogh 
und dem Absinth oder wie Tequi-
la in Mexico getrunken wird. Die 
Grundlage darf bei diesen Ver-
anstaltungen natürlich auch nicht fehlen, deshalb gibt es hier neben 
Käse, Brot und Dip auch eine warme Mahlzeit. 
Bei den Tastings fällt die Wahl nicht selten auch auf die eigene Pro-
duktlinie vom Spirituosen-Depot.

Sprockhöveler Eiermännchen
Der Therapeutikum Rum, Therapeutikum Gin und das Sprockhöveler 
Eiermännchen gehören zu den eigens produzierten Kunden-Lieb-
lingen. „Das Sprockhöveler Eiermännchen haben wir zusammen mit 
den Sprockhöveler Bürgern selbst entwickelt. Wir haben Umfragen 
gestartet, welche Geschmäcker gewünscht sind und haben dement-
sprechend produziert. Auch beim Namen durften Vorschläge gemacht 
werden. Eben aus Sprockhövel für Sprockhövel“, so Carsten Neumann.

Weinsorten
Von anfangs 30 Weinsorten haben Carsten Neumann und Andreas 
Günzel nun auf inzwischen 160 Weinsorten aufgestockt. „Die Sprock-
höveler sind  Weinfreunde. Dem haben wir uns angepasst“, freut sich 
Carsten Neumann. Die vielseitigen Sorten stammen bewusst alle aus 
Deutschland, Italien, Frankreich und Spanien, denn Europa hat alles zu 
bieten, was das Weinliebhaberherz begehrt. Auch verschiedene Fein-
kost, Lakritze, Pralinen aber auch neu die Edelsalamis mit Trüffeln, 
Chilli oder Ziegenkäse passen nicht nur perfekt zum Wein. Machen Sie 
sich am besten selber ein Bild und lassen sich von der vielfäligen Aus-
wahl und der spürbaren Leidenschaft begeistern. JN
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Andreas Günzel (links) und Carsten Neumann (rechts) haben ihre Weinvielfalt erweitert 
und sind immer offen für weitere Ergänzungen. Foto: JN

Fünfzig neue Silbenlernbücher, die sich ideal für das erste Lesen 
eignen, konnten dank einer großzügigen Zuwendung der Volksbank 
Sprockhövel eG für die Schulbücherei der Grundschule Bredenscheid 
angeschafft werden. Auf Anregung der Klassenlehrerin Jasmin Herold 
wurde eine Titelauswahl getroffen, anschließend beantragte die In-
itiative „MENTOR- die Leselernhelfer Hattingen“ Fördergelder und 
schaffte das gewünschte Sortiment im örtlichen Buchhandel an. Dina 
Heimeshoff und Thomas Alexander von der Volksbank Sprockhövel 
überreichten jetzt die attraktiven Leselernhilfen an die Grundschu-
le. Die in der Schulbücherei tätigen ehrenamtlichen Helferinnen, die 
nicht nur die Buchausleihen an die Kinder organisieren, sondern auch 
Neuanschaffungen einarbeiten und zerlesene Exemplare reparieren, 
freuten sich ebenso wie Schulleiterin Birgit Lorleberg und MENTOR-
Koordinator Bernd Jeucken über das große Bücherpaket. Übrigens: 
wer regelmäßig eine Stunde pro Woche Zeit erübrigen kann und 
Grundschülern Freude am Lesen vermitteln möchte, kann sich gerne 
bei Bernd Jeucken telefonisch unter 0157-71560203 oder per Mail un-
ter info@mentor-hattingen.de informieren. Obwohl aktuell mehr als 
70 ehrenamtliche Lesepaten in der Stadt aktiv sind, ist der Bedarf an 
weiterer Unterstützung in allen Hattinger Grundschulen groß.  

Neue Silbenlernbücher
Zu unserem Titelfoto



Image 6/2024 | 5 4 | Image 6/2024

Zur Vorsicht im Umgang mit Internetseiten, 
die Suchmaschinen beim Eingeben von Be-
griffen wie „Straßenverkehrsamt“, „Wunsch-
kennzeichen reservieren“ oder „Fahrzeug 
an-/abmelden“ auflisten, rät die Kreisver-
waltung. Bürgerinnen und Bürger, die hier 
zu sorglos auf angezeigte Links klicken, lan-
den in vielen Fällen nicht auf der offiziellen 
Seite des Ennepe-Ruhr-Kreises, sondern bei 
Angeboten privater Dienstleister. Wer sie 

nutzt, muss neben den amtlichen Gebühren mit weiteren Ausgaben 
rechnen. Um den Eindruck zu erwecken, offiziell zu sein oder zumin-
dest mit den zuständigen Behörden zusammenzuarbeiten, schrecken 
einige Anbieter auch nicht davor zurück, Wappen von Kommunen 
ohne Genehmigung auf ihren Seiten zu verwenden. Davon sollte sich 
allerdings niemand irritieren lassen.
Für all diejenigen, die zusätzliche Ausgaben vermeiden und sich un-
nötigen Ärger ersparen wollen, lautet der eindeutige Ratschlag aus 
dem Schwelmer Kreishaus: „Verzichten Sie auf Suchmaschinen. Wenn 
Sie sich über Dienstleistungen des Straßenverkehrsamtes informieren 
und sie online nutzen möchten, tippen sie die Adresse der Kreisver-
waltung – also www.en-kreis.de - direkt in den Internetbrowser ein. Von 
der Startseite aus führt die Eingabe des Suchbegriffes „Kfz“ auf die 
„amtlichen“ Seiten zum Thema.
Wer diese aufmerksam liest, stellt übrigens fest: Es spart Geld, wenn 
man auf den persönlichen Gang zum Amt verzichtet und auf über 
die „Originalseiten“ Dienstleistungen des Straßenverkehrsamtes vom 
heimischen Rechner aus in Anspruch nimmt. Als Nachweis für das 
ordnungsgemäße Anmelden muss in diesen Fällen lediglich der vor-
läufige Zulassungsnachweis ausgedruckt und am Fahrzeug sichtbar 
angebracht werden. Gültig ist dieser zehn Tage, die fehlenden Plaket-
ten und Dokumente erhalten die Halterinnen und Halter per Post. 
Beispiele: Die Außerbetriebsetzung im Amt schlägt mit 15,90 Euro zu 
Buche, online gibt es sie für 2,10 Euro, bei Adressänderungen lauten 
die Preise 10,20 Euro zu 4,30 Euro, bei Neuzulassungen fabrikneuer 
Fahrzeuge 30 Euro gegenüber 12,80 Euro. 

Kfz-Zulassung: Warnung Straßen gesperrt
Hattingens Autofahrer müssen wieder Umwege einplanen. Straßen 
NRW sperrt die Fellerstraße L924 im Stadtgebiet von Velbert zwischen 
der L816 (Elfringhauser Straße) und der L107 (Bonsfelder Straße) vo-
raussichtlich bis Ende Juni. Im Bereich der Fellerstraße 26 wird eine 
zwölf Meter lange Betonblocksteinwand gebaut, um die bergseitige 
Böschung zu sichern. Aufgrund der geringen Breite der Fahrbahn in 
diesem Abschnitt muss die Fellerstraße für die notwendigen Arbeiten 
voll gesperrt werden. Nur so könnten die Sicherheit der dort Arbeiten-
den und der Verkehrsteilnehmer gewährleistet sowie die Sicherheits-
abstände für Fahrbahn, Arbeitsraum und Absperrung eingehalten 
werden, sagt Straßen NRW.

Werksstraße 26 · 45527 Hattingen · Tel. 0 23 24 - 686 34 62
E-Mail: info@kfz-technik-jessen.de · www.autofit-jessen.de

Wir kümmern uns 

kompetent, schnell und zuverlässig 
um Ihr Auto – von A wie Auspuff bis Z wie Zahnriemen.

AUTOFIT Jessen
Kfz-Technik Jessen GmbH

ROYAL
MOBILITY

Wir bieten an:
• Kfz Sonderbau für Menschen
   mit Beeinträchtigung 

• Kfz Reparaturen aller Art 

• Kfz Haftpflichtschäden

• Haupt- & Abgasuntersuchungen . . .

  . . . und vieles mehr

Royal Mobility GmbH
Kreisstraße 23 • 45525 Hattingen • Tel: 02324 904470

Seit über dreißig Jahren steigt im Frühling die bunte Party rund um 
Zwei- und Vierräder. Die Mitglieder der Hattinger Autoparty haben 
auch 2024 ein tolles Programm auf die Beine gestellt.

Standort Rathaus
Die Autoparty ist als Zusammenschluss von über dreißig Mitgliedern 
rund um das Thema Auto in dieser Form in Deutschland einmalig. Mit 
dem Fest starteten die Autohändler vor vielen Jahren in der Hattinger 
Innenstadt. Wohin sie auch wieder zurückgekehrt sind. Am Hattinger 
Rathaus präsentiert sich das Fest der Autoparty. Weitere Stationen 
waren dazwischen Reifen Meichsner, der Parkplatz an der Roonstraße, 
die Ruhrallee sowie der Platz unter dem Hochofen auf dem LWL-Ge-
lände.  

Public Viewing
Neben der Präsentation der Zwei- und Vierräder mit vielen Informatio-
nen zu neuen Modellen sorgt ein buntes Familienprogramm für Spaß. 
Musik und Tanz locken und auch Fußballbegeisterte müssen nicht ver-
zichten. Für Public Viewing ist ebenfalls gesorgt. Doch der Reihe nach:
Am Freitag, 14. Juni, wird ab 18 Uhr das Eröffnungsspiel der Europa-
meisterschaft, Deutschland gegen Schottland, übertragen. Beamer 
und Leinwand stehen bereit und alle hoffen auf ein spannendes und 
vor allem torreiches Spiel.

Buntes Bühnenprogramm
Am Samstag, 15. Juni, startet das Bühnenprogramm bereits um 10 
Uhr. Dj, Tanz und Musik begleiten die Besucher durch den Tag, bevor 
am Abend ab 18 Uhr erneut ein Fußballspiel übertragen wird. Ab 20 
Uhr lässt Urgestein „Acki“ Löbbecke mit Silly Souls of Music den Tag 
ausklingen. 
Am Sonntag, 16. Juni, geht es ebenfalls um 10 Uhr los. Musi und Tanz 
- beispielsweis mit dem Tanzstudio Let‘s dance - locken auch dann 
wieder zum Rathausplatz. Ab 15.30 Uhr gibt‘s dann mit „Rockgerät“ 
nochmal einen Music-Act.

Jobbörse auf der Autoparty
Im Mittelpunkt der Party stehen aber natürlich die Fahrzeuge. Zahlrei-
che Autohändler haben ihre neuen Modelle dabei und stehen natür-
lich zum Fachsimpeln zur Verfügung. Und nicht nur das: Wer nicht nur 
Autos gucken will, sondern einen Job sucht, der ist bei der Autoparty 
ebenfalls genau richtig: Egal ob Praktikum, Ausbildung oder sogar 
eine Festanstellung - alles ist möglich. Die Aussteller freuen sich auf 
interessante Gespräche und Anfragen. 
Selbstverständlich ist auch für die kleinen Besucher gesorgt. Im Erleb-
nispark der Sparkasse Hattingen stehen für die jüngsten besucher At-
traktionen bereit und warten auf das Ausprobieren. Neben der Hüpf-
burg, die bei keinem Event fehlen darf, gibt es auch Bullriding und ein 
Dschungel-Spielmobil. Fehlt jetzt nur noch strahlender Sonnenschein, 
damit alle Akteure um die Wette mit der Sonne lachen können.
Ach ja, für Essen und Trinken ist selbstverständlich auch gesorgt. 

Wer Lust auf Abenteuer und Entdeckungstouren 
hat, muss weder weit reisen, noch viel Geld 
ausgeben. Auch an Ennepe und Ruhr gibt es 
Einiges zu erleben. Zahlreiche Ideen liefert 
ein Fotoband auf 156 Seiten mit dem Ti-
tel: „Dein Mikroabenteuer im Ennepe-
Ruhr-Kreis“. Neben tollen Bildern und 
Ausflugszielen findet der Leser hier 
auch Tipps für die perfekte Ausrüstung, viele sinnvollen Proviantmög-
lichkeiten und einiges mehr. 
Sich ins „Mikroabenteuer“ zu stürzen bedeutet nach deren Begründer, 
dem britischen Abenteurer Alastair Humphreys, spontan zu starten 
und sich auf die Natur, Kultur und Geschichte vor der eigenen Haus-
türe einzulassen. Egal ob zu Fuß, auf dem Rad oder zur Abwechslung 
mit dem Kanu auf der Ruhr – Der Ennepe-Ruhr-Kreis eignet sich her-
vorragend für den Start in die Welt der Mikroabenteuer. Neben land-
schaftlichen Highlights und spannender Industriekultur gibt’s auch 
viele historisch wertvolle Schätze zu entdecken.
Erhältlich ist das Fotobuch für 14,99 Euro im Webshop der EN-Agen-
tur en-agentur.de/shop/mikroabenteuerbuch und unter anderem in 
den jeweiligen Stadtmarketing-Büros der Städte im EN-Kreis.  

Mikroabenteuer im EN-Kreis

Die neuen Geschäftsräume präsentieren sich schöner und übersicht-
licher, die Sortimentsauswahl wurde noch einmal deutlich vergrößert.
Elektro Seyock bietet alle Elektro Groß- und Kleingeräte verschiede-
ner Hersteller. Haushaltswaren, Kundendienst und Lieferservice gehö-
ren zum Programm. Alle Anschlüsse und Umbauarbeiten, Reparaturen 
und Installationen werden durch ausgebildetes Personal durchge-
führt.Passend zur Wiedereröffnung warten viele attraktive Angebote 
auf die Besucher. 
Elektromeister Leon Seyock hat sich neben der klassischen Elektro-

installation auch in den Bereichen Photovoltaik und E-Mobilität quali-
fiziert und bietet die komplette Montage und den damit verbundenen 
Service an. 

Neu auf der Autoparty
Zum ersten Mal präsentiert sich die Firma Seyock auch vom 14.-16. 
Juni 2024 auf dem Rathausplatz als Austeller der Autoparty. Die Mit-
arbeiter freuen sich auf regen Besuch.
Das Image Magazin wünscht der Familie Seyock und den Mitarbeitern 
weiterhin viel Erfolg.

Große Resonanz zur Neueröffnung nach Umbau
Viele Eröffnungsangebote warten auf Sie

- Anzeige -

Nach Umbau: Wiedereröffnung

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 4.7.24
Anzeigenschluss: Mittwoch, 19.6.2024Image
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Kraftstoffverbrauch Jazz Hybrid in l/100 km: innerorts 2,7–2,4;  
außerorts 4,6–4,3; kombiniert 3,9–3,6; CO2-Emission in g/km: 89–82. 

Stromverbrauch Honda e in kWh/100 km: kombiniert 17,8–17,2;  
CO2-Emission in g/km: kombiniert 0. Abbildungen zeigen  

Sonderausstattung.

Die neue Elektro-Mobilität 
von Honda. Ab sofort bei uns!
Kontaktieren Sie uns, um Ihren ganz persönlichen 

Termin zum Kennenlernen zu vereinbaren.
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Ihr Partner für‘s Auto
Wir kaufen Ihren gebrauchten Honda

• Neu- und Gebrauchtwagenhandel • Inspektionen / Reparaturen
• Finanzierung / Leasing • Unfallinstandsetzungen

• Klimaservice / Glasschäden

Seit über 40 Jahren
Ihr Honda Vertragshändler in Bochum

Ihr                                  - Partner für Bochum und den EN-KreisIhr                                  - Partner

info@auto-feix.de
Bochum: 0234-30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffmann-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188

Witten: 02302-20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56

info@auto-feix.de

O P E L

Außerdem bieten wir:
•  Fahrzeuge der Marken Volkswagen, 

VW Nutzfahrzeuge, Audi, Seat und 
Skoda

•  Werksdienst- und  Jahreswagen
•  alle Reparaturen rund um Ihr 

Fahrzeug
•  Tuning- und Zubehör
•  TÜV & AU
•  Sprenglerei und  Lackiererei

Essener Straße 29 · 45529 Hattingen-Niederwenigen
Telefon 0 23 24 / 94 62-0 · www.autohaus-luenemann.de

Autoparty – wir sind dabei!

z. B. mit  
dem Škoda Fabia

Happy Sale

am Rathaus Hattingen

Wir schließen zum 30.6.2024
Leider haben wir keinen Nachfolger gefunden.

                  Wir bedanken uns 
                                 für über 30-jährige 
                           Zusammenarbeit und Treue.
                            Wir wünschen 
                              allzeit „Gute Fahrt“

Öffnungszeiten: Montag - Freitag:  7.00 – 17.00 Uhr, Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr

Ruhrallee 9  45525 Hattingen  Tel.: 02324 / 68 69 19 - 0 
verkauf@reifen-bittorf.de  www.reifen-bittorf.de
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Autohaus Hantke GmbH
Im Vogelsang 103
45527 Hattingen

Telefon: 02324/32830
Whatsapp: 01721831749
Mail: info@autohaus-hantke.de

Werksstraße 26 · 45527 Hattingen · Tel. 0 23 24 - 686 34 62
E-Mail: info@junited-autoglas-hattingen.de · www.junited-autoglas-hattingen.de

Steinschlag reparieren  Autoscheiben tauschen 
Scheibenkamera kalibrieren

 Fuhrpark-Lösungen  Scheibenfolien 
 Spezialscheiben

junited AUTOGLAS Hattingen
Kfz-Technik Jessen GmbH

Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 16,3–14,1; 
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0. Für das Fahrzeug liegen 
nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht 
mehr nach NEFZ vor.1

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können 
vom Auslieferungsstand abweichen. 1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten 
Ausstattungen des Fahrzeugs.

Der neue ID.7

Jetzt Probefahrt 
vereinbaren

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Wicke GmbH
Hattinger Straße 875–885 
44879 Bochum-Linden
info@vw-wicke.de, vw-wicke.de

Für das Mehr an Freiheit
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Für das Mehr an Freiheit

Ihr Volkswagen Partner

Tepass Wetter GmbH
Oberwengerner Straße 170, 58300 Wetter
Tel. 02335 976666, volkswagen-lauterbach.de

* ID.3 Stromverbrauch in kWh/100 km: 16,5–15,2 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0. Für das 
Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.1 

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. 
Stand 07/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängig-
keit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Die tatsächliche Reichweite weicht in der Praxis u. a. abhängig von Fahrstil, 
Geschwin digkeit, Einsatz von Komfort-/Nebenverbrauchern, Außentemperatur, Anzahl Mitfahrer/Zuladung, Topografie und dem 
Alterungs- und Verschleißprozess der Batterie ab.

Evolution der Elektromobilität

Wir sehen uns auf  
dem Zeltfestival Ruhr

Zusammen eins!  

TeamWicke und TeamTepass auf der Autoparty
Das Team Wicke und Team Tepass stellen auf der Autoparty in Hattin-
gen vom 14.6 bis zum 16.6. ein buntes Feuerwerk von neuen Modellen 
vor. Unter anderem werden der neue VW Tiguan, der VW T-Cross, der 
VW-Passat Variant und der neueVW Golf vorgestellt.  Auch werden sie 
mit dem ID.3 als aktuelles Einstiegsauto in die Elektromobilität ver-
treten sein.
Natürlich hat das Team Tepass auch für den Sommer das richtige Auto 
parat – und zwar das T-Roc Cabrio.

Wie auch im letzten Jahr warten auf der Autoparty wieder Angebote 
mit attraktiven Konditionen auf die Besucher. Team Tepass wird die 
Marke VW Nutzfahrzeuge mit TepassCamping für den Freizeitbereich 
untermalen und das Gesamtbild vervollständigen.
Das Team und die Verkaufsberater freuen sich jetzt schon auf zahl-
reiche Besucher, die bei hoffentlich gutem Wetter gerne viele Fragen 
stellen dürfen. Die Berater stehen den ganzen Tag zur Verfügung. 
Außerdem gibt es ein tolles Gewinnspiel – lassen Sie sich überraschen!

M i t  u n s  i n  d i e  Z u k u n f t .
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Hansi und Beate Langner sind mit ihrer Autowerkstatt eine Hattin-
ger Institution. An der Werksstraße feierten sie dort im Mai 2014 Ein-
weihung, nachdem sie ein Jahr zuvor vom Schulknapp ins Ludwigstal 
gezogen waren. Der Betrieb selbst begann am 1. November 1987 in 
Welper „Auf dem Haidchen“. „Unsere zweite Station war dann 1994 
der Schulknapp und danach kam die Werksstraße“, so Langner. Da 
waren es dann ein eigenes Grundstück und ein eigenes Gebäude. „Ich 
habe meinen Beruf immer gerne gemacht“, erzählt er. „Angefangen 
habe ich mit einer Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker. Das war 1968. 
Danach habe ich meine Meisterprüfung absolviert. Das war am 13. Mai 
1987; 2012 habe ich den silbernen Meisterbrief erhalten. Wir haben 
hier auch immer investiert. Und das auch in Sachen Nachhaltigkeit. 
Als wir das Haus gebaut haben, haben wir beispielsweise eine Solar-
anlage eingebaut und eine Fußbodenheizung und eine Wärmepum-
pe. Nachhaltigkeit war uns immer wichtig.“ 

Hansi Langner fand keinen Nachfolger
Hansi Langner blickt mit seiner Frau auf ein lan-
ges und erfolgreiches Berufsleben zurück. Doch 
irgendwann muss Schluss sein. „Ich freue mich 
schon auf einen neuen Lebensabschnitt und die 

Zeit, die ich mit meiner Frau genießen werden. 
Aber wir hätten unsere Werkstatt gerne 

einem Nachfolger übergeben. Doch leider 
haben wir trotz intensiver Suche keinen 
gefunden.“ Langner, der auch Grün-
dungsmitglied der Autoparty ist, fin-
det das schade. Gebäude und Grund-

stück sind jetzt verkauft. Das 
Ehepaar Langner genießt 
jetzt seinen Ruhestand. 

Danke und Tschüss!

Das sind wir und das machen wir
Die Autoparty Hattingen e. V. ist ein Verein von Dienstleistern für 
alles, was in Hattingen und Umgebung über zwei oder mehr Rä-
der verfügt und einen Motor hat: PKW, LKW und Motorräder. Un-
ter dem Dach des Vereins unterstützen wir uns seit über 30 Jah-
ren gegenseitig. Das umfasst beispielsweise die Bereiche Einkauf, 
Entsorgung, Spezialwerkzeug, Fachwissen auf dem neuesten 
Stand der Technik, Anwendung und Werbung. Davon profitieren 
auch unsere Kunden z. B. über günstigere Preise, mehr Qualität, 
Leistung und Kompetenz.

 Autoparty Hattingen
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Zusammen mit Stadtarchivar Thomas Weiß widmen wir uns in der Serie „Historische Orte“ alten 
Gebäuden und Plätzen. Thema heute: Brennerei Vogelsang. Und was ChatGPT damit zu tun hat. 
Die Brennerei Vogelsang entstand 1832 auf dem Gelände des 1815 
gegründeten Kotten Temmingshof, an der heutigen Hombergsegge. 
Die gewerbliche Kornbrennerei verfügte auf ihrem Gelände über ei-
nen eigenen Kohleschacht, mit dem das Kesselhaus geheizt wurde. 
Für den Abbau gab es sogar eigene Bergleute. Das Getreide für die 
Kornbrennerei kam von den Bauern aus der Umgebung, die Rückstän-
de wiederum wurden von diesen an ihre Kühe verfüttert. Mit Pferde-
fuhrwerken wurde der Schnaps in 100-Liter-Fässern auch über die 
Ruhr nach Dahlhausen und Linden transportiert. Selbst nach Steele 
wurde geliefert - dann musste der Fuhrmann sogar eine Übernach-
tung einlegen. 
So berichtet von Friedel Brenneke in „Mühlen-, Lieken-, Kohlenwege. 
Historische Spaziergänge in der Umgebung von Niederwenigern“. 
1900 brannte das damalige Wohnhaus ab und es entstand der Neu-
bau, der noch heute steht und als Wohnraum genutzt wird. 1933 wur-
den Brennerei und Gastwirtschaft stillgelegt, ein Aussichtsturm im 
Zweiten Weltkrieg abgerissen. 
In den dreißiger Jahren erschütterte ein Skandal um die illegale Her-
stellung von Spirituosen im großen Stil die Brennerei. 

DIE SERIE: HISTORISCHE ORTE
Offenbar wurde die Firma, die übrigens zu der Zeit eine der größten 
Unternehmungen im Ruhrtal war, angezeigt. 1931 ging auch eine An-
zeige bei der Zollbehörde ein. Entdeckt wurden riesige Geheimgänge 
und unterirdische Räume unterhalb der offiziell geführten Brennerei. 
Schnaps von mindestens einer Million Reichsmark wurde hier schwarz 
gebrannt. Trotz ungepflegter Geschäftsbücher gelang der Nachweis, 
dass Korn im Wert von mehreren hunderttausend Reichsmark ins 
heutige Saarland abfloss. Steuerhinterziehung in offenkundig gro-
ßem Stil. Nachdem die Betreiber aufgeflogen waren, öffneten sie die 
Gärbottiche und 22.000 Liter Maische flossen durch das Dorf Nieder-
wenigern. 1933 war dann endgültig Schluss: die Brennerei wurde still-
gelegt.
In den Kriegsjahren wurde die Brennerei als Zwangsarbeiterlager für 
66 Männer aus Polen und Frankreich genutzt, die bei den Bauern der 

Umgebung arbeiten mussten. Nach dem Krieg wurde die Anlage noch 
einmal in Betrieb genommen, musste aber 1970 aus Gründen der 
Rentabilität schließen. Das Wohn- und Kesselhaus wurde 1985 unter 
Denkmalschutz gestellt. Das Kesselhaus stürzte allerdings im Sep-
tember 1994 in sich zusammen. Das Wohnhaus steht noch heute mit 
Eigentumswohnungen.
Die Geschichte der alten Kornbrennerei, die immerhin 100 Jahre Spiritu-
osen herstellte, ist bei Stadtarchivar Thomas Weiß in guten Händen. Vor 
allem ist sie in wahrheitsgetreuen Händen. Das sieht anders aus, wenn 
man ChatGPT mit der Aufgabe betraut, einen Bericht über die Brenne-
rei Vogelsang in Niederwenigern mit historischen Daten und Vorkomm-
nissen zu schreiben. Aus Neugierde wurde der Versuch gemacht. 

Das sagt ChatGPT zur Brennerei Vogelsang
Da ist dann die Rede von einer angesehen Destillerie, die eine „Ge-
schichte von Tradition, Qualität und Beständigkeit, die auch in Zukunft 
fortgeschrieben wird“, sei. Die Familie Vogelsang soll ihr Wissen und 
ihre Leidenschaft vom Vater an den Sohn weitergegeben haben und 
besonders der „Vogelsang Kräuterlikör“ erfreue sich auch heute noch 
großer Beliebtheit. Er sei „ein Aushängeschild der Brennerei“ und 
diese sei „nicht nur ein Ort der Produktion, sondern auch ein wich-
tiger Teil der lokalen Gemeinschaft von Niederwenigern.“ Beim Blick 
in die Geschichte der Brennerei wird nicht vergessen zu erwähnen, 
dass „selbst in der Zeit der Prohibition in den 1920er Jahren, als der 
Verkauf von Alkohol in vielen Ländern verboten war, es der Brennerei 
Vogelsang gelang, sich über Wasser zu halten, indem sie alternative 
Wege zur Vermarktung ihrer Produkte fand“.
In Hattingen und Umgebung war die Alkoholprohibition eher kein 
Thema - sie war es allerdings in den Vereinigten Staaten von 1920 bis 
1933. Doch bis dahin dürfte der Vogelsanger Kräuterlikör nicht gekom-
men sein... Die alternativen Wege der Vermarktung - nun ja, die gab es: 
das Schwarzbrennen in den Geheimgängen von Niederwenigern. Der 
kundige Leser - inklusive Stadtarchivar Thomas Weiß - staunt darüber, 
was ChatGPT herausgefunden haben will. Wer den Ort nicht kennt, 
kann diese Märchen von ChatGPT für Wahrheit halten. anja

Die Brennerei Vogelsang in Niederwenigern. Wohn- und Kesselhaus wurden 1985 unter Denkmalschutz gestellt, das Kesselhaus stürzte im September 1994 ein. Aus dem Wohnhaus 
entstanden Eigentumswohnungen.  Foto: Stadtarchiv Hattingen

Schwarzbrennen in den Geheimgängen von Niederwenigern

„Mit einem Sturz fing alles an…“ so beginnen viele Leidensgeschich-
ten, weiß Dr. Olaf Hagen, Chefarzt der Klinik für Medizinische Geriatrie 
der Augusta Kliniken Bochum Hattingen. Jedes Jahr erfahren bun-
desweit über 700.000, vornehmlich ältere Menschen, die Diagnose 
Oberschenkelhalsbruch. Mit häufig weitreichenden Folgen: Denn ist 
die persönliche Mobilität einmal dahin, ist deren Wiederherstellung 
gerade bei Patienten jenseits der 70 mit tendenziell verringerter 
Knochendichte (Stichwort: Osteoporose) kein Selbstläufer. Damit aus 
einem Sturz kein Pflegefall wird, hat man am Evangelischen Kranken-
haus mit vereinten Kräften das AltersTraumaZentrum (ATZ) Hattingen 
gegründet, dessen Versorgungsangebot nun offiziell ausgezeichnet 
wurde. „Wir freuen uns über die Auszeichnung, aber noch mehr, wenn 
wir unsere Patienten wieder auf die Beine bringen“, betont Dr. Hagen. 
Damit dies gelingt, greifen im neuen Zentrum verschiedene Bereiche 
ineinander. Ausgehend von der individuellen Konstitution und be-
stehenden Vorerkrankungen (Stichwort: Multimorbidität) erhält jeder 
Patient eine maßgeschneiderte Therapie. Diese beginnt in der Regel 
durch die unfallchirurgische Versorgung der initialen Fraktur. „Die Pa-
tienten kommen als Notfall samt Schmerzen und Ängsten, wie es nun 
weitergeht“, berichtet Dr. Andre Sander, Chefarzt der Orthopädie und 
Unfallchirurgie. „Wir machen uns zunächst ein Gesamtbild. Neben der 
Röntgen- und ggf. CT-Aufnahme gehören dazu auch der Medikations-
plan und die Kontaktierung der Angehörigen.“ 

Wenn eine Operation notwendig ist
Ist die Notwendigkeit einer Operation gegeben, wird die Narkose be-

stimmt, bevor es anschließend in den OP geht. Mit über 500 Eingriffen 
pro Jahr ist man im EvK Hattingen auf die Behandlung von Gelenk-
frakturen spezialisiert.
In den ersten Tagen nach der Operation werden die Patienten chi-
rurgisch betreut, um eine optimale Wundheilung zu gewährleisten. 
Gleichzeitig starten erste physiotherapeutische Maßnahmen. Dabei 
folgt man dem Konzept der therapeutisch aktivierenden Pflege. Er-
gänzend zur Physiotherapie werden bei Bedarf auch Logopäden, Er-
nährungsberater sowie Ergo- und Psychotherapeuten hinzugezogen. 
Zudem kümmert sich der Sozialdienst bereits darum, wie es für den 
Patienten nach dem Aufenthalt weitergeht. Besprochen wird dies alles 
in einer wöchentlichen ATZ-Teamkonferenz, bei der der Zustand und 
der persönliche Therapieplan im Mittelpunkt stehen. Darüber hinaus 
findet zweimal in der Woche eine ATZ-Visite statt, bei der sich Ortho-
päden und Altersmediziner gemeinsam die Fortschritte der Patienten 
anschauen und weitere Maßnahmen beschließen.

Zurück in die eigenen vier Wände
Wie es nach dem Krankenhausaufenthalt weitergeht, hängt von dem 
individuellen Gesundheitszustand ab. „Viele Patienten können nach 
der knapp dreiwöchigen Komplexbehandlung direkt zurück in die 
eigenen vier Wände“, so Petra Giannis, Koordinatorin des AltersTrau-
maZentrums. Falls der Körper mehr Zeit braucht, bestehen mit dem 
hauseigenen ambulanten Pflegedienst Augusta Ambulante Dienste 
sowie der angeschlossenen Augusta Tagespflegeeinrichtung weitere 
Versorgungsmöglichkeiten. 

ATZ-Team (v.l.n.r.): Carina Gerber (Pflege), Dr. Ralf Claas (Anästhesie), Dr. Olaf Hagen (Medizinische Geriatrie), Saskia Kronsfoth (Physiotherapie), Marc Michaely (ZNA), Petra Giannis 
(Koordination), Irina Bernhard-Berg (Pflege), Meike Svenja Reimus (Medizinische Geriatrie), Dr. Nico Werner (Orthopädie und Unfallchirurgie), Burak Öztürk (Physiotherapie) und Dr. 
Andre Sander (Orthopädie und Unfallchirurgie). Foto: EvK 

Bessere Versorgung bei Knochenbrüchen im Alter
Evangelisches Krankenhaus Hattingen als AltersTraumaZentrum ausgezeichnet

GESUNDHEIT



Image 6/2024 | 13 

Sparkassen Comedy GalaSparkassen Comedy Gala

Gute Unterhaltung bei der 
Sparkassen Comedy Gala 
am 17.09.2024.

Tickets gibt es für 25,- Euro in der 
Hauptstelle oder im Internet unter 
sparkasse-hattingen.de/tickets.

s
Sparkasse 
Hattingen 

Lisa Feller • René Steinberg • Serhat Dogan
Sammy Tavalis • Helmut Sanftenschneider
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Am Dienstag, 17. September, 
heißt es endlich wieder: Vorhang 
auf für die Sparkassen Comedy 
Gala. Moderator Helmut Sanf-
tenschneider begrüßt ab 20 Uhr 
bekannte Stars der Comedy- und 
Kabarettszene.
Die Nähe zu den Künstlern, der 
große Cateringbereich und tol-
le Akteure, die schon bei den 
NachtSchnittchen zu überzeugen 
wussten – das ist das Rezept für 
die Sparkassen Comedy Gala. 
„Wir haben bei dieser Veranstal-
tungsreihe schon viele tv-be-

kannte Künstler, wie z. B. Markus Krebs, Johann König oder Bastian 
Bielendorfer, zu Gast gehabt. Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
ein abwechslungsreiches, unterhaltsames Programm auf die Beine 
gestellt“, sind sich Torsten Grabinski und Robert Laube sicher. Die 
Sparkasse Hattingen und das LWL Museum Henrichshütte veranstal-
ten seit über 15 Jahren gemeinsam Comedy-Veranstaltungen in Hat-
tingen.
In diesem Jahr kommt Lisa Feller (Foto) auf die große Bühne im Gas-
kraftwerk des LWL Museums Henrichshütte. Bekannt wurde die Künst-
lerin durch die legendäre Comedyserie „Schillerstraße“ und die KIKA-
Serie „Schloss Einstein“. Seit Jahren ist die in Münster lebende Feller 
eine feste Größe in deutschen Wohnzimmern. Sie moderiert regelmä-
ßig in der ARD die Sendung „Ladies Night“ und ist gern gesehen bei 
den „Mitternachtsspitzen“, der „SWR Spätschicht“, „Genial daneben“ 
oder „Die besten Comedians Deutschlands“. 
Ebenso zu sehen ist der bekannte Radiomacher (WDR) und Satiriker 
René Steinberg. Er zeigt, dass politischer Humor auch ohne erhobe-
nen Zeigefinger funktioniert und dass man bei aller Schwere der The-
men immer noch einen Weg findet herzhaft lachen zu können.
„Darüber hinaus freuen wir uns auf Serhat Dogan und Sammy Tavalis“, 
so die Veranstalter.
Während der Sparkassen Comedy Gala werden auch in diesem Jahr 
wieder live die Gewinnzahlen der Sparlotterie ermittelt. Mit einem Los 
der Sparlotterie besteht die Chance auf Geldgewinne, wertvolle Sach-
preise und ein Extra-Gehalt in Höhe von 1.500 Euro monatlich über 5 
Jahre. Die Karten für die Sparkassen Comedy Gala sind ab sofort für 
25 Euro an der Hauptstelle der Sparkasse Hattingen, Roonstr. 1 und 
online unter sparkasse-hattingen.de/tickets erhältlich. Es gilt die freie 
Platzwahl. Einlass ist ab 19.30, Beginn ist 20 Uhr.

Sonnensegel für die Kita
Familienzentrum Lehmkuhle genießt Schatten
Die Volksbank Sprockhövel eG fördert ebenso wie die Sparkasse Hat-
tingen und weitere lokale Unternehmen regelmäßig viele Projekte in 
der Region. Ob sportliche, kulturelle oder soziale Projekte - alles ist 
dabei. Jetzt gab es für das Städtische Familienzentrum in Holthausen 
an der Lehmkuhle 1 passend zum Sommer ein Sonnensegel. An den 
Kosten von über 2500 Euro beteiligten sich die Volksbank Sprockhövel 
eg, die Sparkasse Hattingen und das Autohaus Smolczyk gemeinsam 
mit dem Förderverein der Einrichtung sowie einigen Eltern. Über dem 
Spielplatz auf dem Außengleände der Einrichtung spannt sich jetzt 
ein schickes Sonnensegel. Grund genug, eine kleine Einweihungsparty 
zu feiern. Der Förderverein sorgte für leckere Waffeln und bot Geträn-
ke an. Die Veranstaltung war gut besucht. Zur Einweihung haben die 
Kinder des Familienzentrums auch noch gesungen. 
Thomas Alexander, Marketingchef der Volksbank Sprockhövel eG., 
kam zur Einweihung und freute sich. „Wir engagieren uns gerne in der 
Region. Was einer alleine nicht kann, schafft man gemeinsam.“

25 Jahre Haar & 
Beauty Zauber

Mit einem bunten Tag der offenen Tür feierte der Salon Haar & Beauty 
Zauber by Ute Berg im Ludwigstal sein 25-jähriges Bestehen. „Wir sind 
besonders stolz darauf, zu den Top 15 besten Salons in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz zu gehören. Zudem gehören wir zu den 
Top 3 umweltfreundlichsten Salons in den drei Ländern“, freut sich 
Ute Berg, die mit ihrem Team im Salon sehr nachhaltig unterwegs ist 
und auch an diesem Tag auf dem Flohmarkt recycelte Produkte anbot. 
Es gab leckere Getränke sowie Häppchen und Vorführungen zum The-
ma Lasercut. Die Aktionen fanden zugunsten der Krebshilfe Sprock-
hövel/Hattingen statt. Die Spendenhöhe stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Wir berichten in der nächsten Ausgabe. 

Um die Angebote der Kindertagesbetreuung weiterzuentwickeln 
führt die Stadt Hattingen im Rahmen der Kita-Bedarfsplanung eine 
Online-Umfrage durch. Bis zum 30. Juni sind alle Eltern eingeladen, 
sich an der Umfrage zu beteiligen. Als Bestandteil der Elternmitwir-
kung ist die Teilnahme ein wichtiges Element der Qualitätssicherung. 
Gleichzeitig können so auch die Bedürfnisse der Familien bei der Pla-
nung angemessen berücksichtigt werden.
Die Beantwortung des Fragebogens erfolgt anonym und wird ca. 
zehn Minuten in Anspruch nehmen. Unabhängig vom Träger werden 

Stadt führt Online-Umfrage durch: Kita-Bedarfsplanung
Daten zum Wohn- und Betreuungsgebiet, der Anzahl der Kinder im 
Haushalt, zur aktuellen und gewünschten Betreuungssituation sowie 
zur Zufriedenheit mit der Betreuung erhoben. Der Fragebogen kann 
über QR-Codes eingesehen werden, die auf Plakaten in den Einrich-
tungen zu finden sind. Zusätzlich wird die Umfrage während des ge-
samten Befragungszeitraums online über folgendem Link verfügbar 
sein: www.soscisurvey.de/hattingen-kitabefragung2024/
Die Ergebnisse der Elternbefragung sollen nach Auswertung der ge-
samten Daten im Jugendhilfeausschuss vorgestellt werden.

Lisa Feller kommt 
Sparkassen Comedy Gala am 17. September

Ganz neue Wege beschritt der Bürgerverein Bredenscheid/Stüter e. V. 
Präsentiert wurde Oliver Hemken, Liedermacher und Chansonnier mit 
einem stimmungsvollen Konzert. Oliver Hemken am Keyboard wurde 
begleitet von Uwe Weyers an der Gitarre. Vor nahezu ausverkauftem 
kleinen Haus überzeugte er mit tiefgehenden Texten und kraftvoller 
Stimme. Der Grundschullehrer komponierte und textete schon als 
Jugendlicher. Während seines Lehramtsstudiums an der Folkwang-
Schule belegte er die Fächer Klavier und Gesang und machte so seine 
Passion zum Beruf. Die Themen seiner Lieder werden bestimmt von 
Menschen, die seinen Weg kreuzen. Es geht um Ängste, um Zeitge-
nossen, die immer Recht haben müssen, um Bedenkenträger, große 
Themen wie Liebe und Verlust und Erinnerungen an Coronazeiten. Der 
Bürgerverein sorgte für eine angenehme Atmosphäre mit Getränken 
und Leckereien, wie sich das für echte Fans gehört. Der Abend hat sich 
auf jeden Fall gelohnt und den Vorstand des Vereins zu ähnlichen Ver-
anstaltungen ermutigt. Ein besonderer Dank geht an Oliver Hemken.

Oliver Hemken gab Konzert

Energie mit 
Persönlichkeit

ENERGIE VOM PROFI.

Für Ihr Unternehmen.
Von den Stadtwerken.

Jasmin Ridder
Beraterin für Geschäftskunden & Wohnungswirtschaft

Telefon: 02324 5001-51
E-Mail: geschaeftskunden@stadtwerke-hattingen.de

www.stadtwerke-hattingen.de
           @stadtwerkehattingen

Ihr Unternehmen, unser Strom & Gas! Das ist die perfekte 
Kombination für Hattingen. Lassen Sie sich von Jasmin Ridder, 
unserer Ansprechpartnerin für Geschäftskunden und Woh-
nungswirtschaft, zu unseren Strom- und Gastarifen beraten.

Ihre Kontaktdaten finden Sie hier:

VERSCHIEDENES

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 4.7.24
Anzeigenschluss: Mittwoch, 19.6.2024

Image

Foto: (v.l.) Vanessa Mühling mit Sohn Jonah (Förderverein), Thomas Alexander (Volks-
bank Sprockhövel), Andrea Tiggelbeck-Glaser, Gina Bollmann mit Tochter Maya (Förder-
verein)  Foto: Stadt Hattingen
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Am Mittwoch, 26. Juni, 18 Uhr, bietet „med in Hattingen“ ein Sommer-
gespräch zum Thema „Mobilität bei älteren Menschen“ an. Behandelt 
werden die Themen Gangstörungen, Sturzprävention, Therapie bei 
Brüchen und Wiederherstellung der Selbstständigkeit. Experten sind 
Prof. Dr. Min-Suk Yoon, Chefarzt der Klinik für Neurologie, Ärztlicher Di-
rektor am EvK Hattingen, Dr. Jürgen Bachmann, Schmerzmedizin-Or-
thopädie - Translationale Medizin AlgoMed Hattingen, Dr. Andre San-
der, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie und stellv. 
Ärztlicher Direktor am EvK Hattingen sowie Dr. Olaf Hagen, Chefarzt 
der Klinik für Medizinische Geriatrie. Die Veranstaltung findet im Café 
des Stadtmuseum Hattingen, Marktplatz 1-3 in Blankenstein statt. An-
meldung über die Volkshochschule unter 02324/204-3513 (-3512 oder 
-3511) ist erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Von einer Gangstörung spricht man, wenn die Ganggeschwindigkeit 
vermindert, das Gangmuster krankhaft verändert ist oder die Bewe-
gungssicherheit fehlt. Eine Gangstörung sollte immer ernst genom-
men werden, da zum einen schwerwiegende Erkrankungen dahinter-
stecken können. Zum anderen können Gangstörungen dramatische 
Folgen für das Leben eines Betroffenen haben, da durch den Mobili-
tätsverlust den Betroffenen ein Verlust der Unabhängigkeit droht, der 
die Lebensqualität sehr einschränkt. Die Gefahr von Stürzen wächst. 
Manchmal droht auch durch die unkontrollierten Bewegungen eine 
Stigmatisierung, denn Außenstehende sehen darin nicht immer eine 
Krankheit. 

Termin am 26. Juni um 18 Uhr
Das Gehen ist eine Fähigkeit, die wir erlernen müssen. Um sie zu be-
herrschen, muss unser Gehirn verschiedene Aspekte koordinieren. 
Funktioniert das nicht mehr, können neurologische Gründe die Ursa-
che sein. Bei Morbus Parkinson beispielsweise sterben bestimmte Ner-
venzellen im Gehirn ab. Die Patienten können sich nur noch verlang-
samt bewegen, die Muskeln werden steif. Arme und Beine beginnen in 
Ruhe zu zittern. Viele Patienten bekommen Probleme beim Denken. 
Eine weitere Erkrankung, die zu Gangstörungen führt, ist die  Multiple 
Sklerose. Auch die Polyneuropathie gehört zu den Erkrankungen, die 
vor allem die Nerven in Armen und Beinen schädigt. Oft ist sie eine 
Folge von langjährigem Diabetes. Ebenso kann der gestörte Gleich-
gewichtssinn zu Gangstörungen führen. Am Gleichgewichtssinn sind 
vor allem drei Wahrnehmungssysteme des Körpers beteiligt: Die Au-
gen (Visuelles System), das Gleichgewichtsorgan im Innenohr (Gleich-
gewichtssystem) und die Informationen aus der Körperperipherie, 
welche über die Nervenbahnen und das Rückenmark zu wichtigen 
sensorischen und motorischen Zentren im Gehirn geleitet und dort 
verarbeitet werden. Fallen hier Systeme aus oder befindet sich der Pa-
tient in der Akutphase einer Erkrankung, so treten Gleichgewichtsstö-
rungen und in Folge Gangstörungen auf. Weitere Erkrankungen sind 
Tumore, Schlaganfall und entzündliche Erkrankungen, beispielsweise 
Borreliose. Neben den neurologischen Gründen gibt es auch orthopä-
dische und psychische Gründe. Ist ein Gelenk nicht normal beweglich 
(Verschleiß, Entzündung), blockiert dies die Bewegung. Verschluss-
krankheiten oder Rheuma gehören zu den Ursachen für Gangstörun-
gen. Verletzungen, beispielsweise der Oberschenkelhalsbruch, wären 
ebenfalls zu nennen. Es gibt auch eine psychogene Gangstörung. Sie 
kommt nicht primär durch eine Fehlfunktion des Nervensystems oder 
des Bewegungsapparates zustande, sondern ist tatsächlich vor allem 
psychischer Natur. Bei vielen Erkrankungen mit Gangstörungen kann 
man auf Medikamente zurückgreifen. Physikalische Behandlungsme-
thoden (Massagen, Wärmebad) und Physiotherapie kommen eben-
falls zum Einsatz. 
Ein weiteres Thema zur Mobilität gerade bei älteren Menschen ist die 
Sturzprävention. Die Ursachen für Stürze sind verschieden. Sie lassen 
sich in „innere“ (intrinsische) und „äußere“ (extrinsische) Faktoren un-
terteilen. Zu den intrinsischen Faktoren zählen beispielsweise höheres 

Sommergespräch: Mobilität bei  älteren Menschen              
„med in Hattingen“: Prof.Dr. Min-Suk Yoon, Dr. Jürgen Bachmann, Dr. Andre Sander, Dr. Olaf Hagen

Alter, zurückliegende Stürze, Einnahme von vielen Medikamenten pro 
Tag, bestimmte Krankheiten (z.B. Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Inkon-
tinenz und Gelenksabnützungen), kognitive Leistungseinschränkun-
gen, Sehstörungen und Mangelernährung.
Die extrinsischen Faktoren hingegen betreffen die Wohnumgebung, 
Kleidung, Schuhe und Hilfsmittel von Personen. So können Teppiche, 
Türschwellen, schlechte Beleuchtung, Schuhe mit hohen Absätzen 

und falsch eingestellte Gehstö-
cke oder Rollatoren einen Sturz 
verursachen beziehungsweise 
begünstigen.
Studien gehen davon aus, dass 
bei Personen, die das achtzigste 
Lebensjahr überschritten haben, 
vorwiegend die intrinsischen Ri-
sikofaktoren sturzauslösend wir-
ken, während bei Personen die 

jünger als 80 Jahre sind, die extrinsischen Faktoren eine größere Rolle 
spielen. Selbstverständlich haben nicht alle Stürze fatale Konsequen-
zen. Doch in vielen Fällen kommt es zumindest zu Knochenbrüchen. 
Sie betreffen oft Unterarm, Oberarm, Oberschenkelhals und das Be-
cken. Gerade Hüftfrakturen heilen bei Senioren schlecht, sodass chro-
nische Schmerzen entstehen, die wiederum das Gangbild negativ be-
einflussen – und die Patienten noch gehemmter machen. Ein Teufels-
kreis - doch was kann man tun?

Körper- und Wohnungskontrolle, Hilfsmittel
Der Sturzprophylaxe kommt deshalb eine besondere Aufgabe zu.  Ma-
chen Sie doch mal einen Gang durch die Wohnung und achten Sie 
auf folgende Dinge: automatische Beleuchtung des Eingangsberei-
ches, Erreichbarkeit des Lichtschalters (vom Bett aus), mögliche lose 
herumliegende Kabel, trittsichere Böden und Teppiche, Handlauf an 
der Treppe?, Türschwellen, eine Sitzmöglichkeit zum Ausruhen, keine 
Möbel im Laufweg, Telefon in Griffweite?, Notrufsystem im Haus?, Hal-
tegriffe im Bad? 
Erlaubt es Ihre Gesundheit, sollten Sie auch im Alter ein wenig Sport 
treiben. Leichte Gymnastik (zum Beispiel mit dem Thera-Band), Rad-
fahren in niedrigen Gängen oder wenigstens längere Spaziergänge 
unterstützen die Muskeln. 
Es gibt auch Übungen im Sitzen. Und wenn Sie sich unsicher fühlen, 
können Hüftprotektoren für zusätzliche Sicherheit sorgen. Wichtig 
ist auch, sich über Hilfsmittel zu informieren. Und sich auch im Alter 
möglichst zu bewegen. anja

Bewegung tut gut und das Alter muss kein Hindernis sein. Freilufttanzen beispielsweise 
hält fit und macht gute Laune. Foto: Pielorz

Deutscher
Roter
Hausnotruf
WIR SIND DA, DAMIT SIE LANGE SICHER 
ZUHAUSE LEBEN KÖNNEN.

02324 / 20 11 11
Informieren Sie sich jetzt .

Deutsches Rotes Kreuz
Talstr. 22 ∙ 45525 Hattingen
hausnotruf@drk-hattingen.de
www.drk-hattingen.de

Deutsches Rotes Kreuz Hausnotruf Hattingen / Sprockhövel / Wetter (Ruhr)

Zum Ludwigstal 3a • 45527 Hattingen • ☎ 0 23 24 / 9 19 12 82
gluecksklee985@googlemail.com • www.pflegedienst-gluecksklee.de

Geschäftsführung: Aneta Richter

• 24 Stunden Dienst
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuung

• Hauswirtschaft
•  Beratung nach  

§37 Abs. 3 SGBXI
• Betreuungs-Café

Erreichbarkeit 

24 Stunden!

Wir fördern Ihr selbstbestimmtes Leben!

Nichts ist so spannend und bewegt den 
Menschen so sehr wie sein eigenes Verhal-
ten und das seiner Mitmenschen. Auch in 
diesem Jahr greift IMAGE gemeinsam mit 
Experten in unserer Serie „Wie tickt der 
Mensch“ spannende Fragen auf und stellt 
verblüffende Antworten aus der Psycholo-
gie vor. Zum Thema Hören haben wir mit
Patricia Hahn und Liam Collinson, Inhaber 
der Firma Hörzeche in Hattingen gesprochen.
„Ob Hörverlust, Tinnitus oder Gehörschutz – 
gutes Hören ist unglaublich wichtig und ein Schlüssel zu mehr Lebens-
qualität. Erste Anzeichen für Hörprobleme sollte man deshalb nicht igno-
rieren. Doch sind viele Anzeichen nicht allgemein bekannt. So ist das erste 
Anzeichen für ein vermindertes Gehör nicht etwa (nur) leiseres Hören im 
Allgemeinen. Viel mehr fällt auf, dass man in Gesprächsgruppen oder auf 
Entfernung zunehmend häufiger nachfragt - für die Betroffenen klingt 
alles genuschelt.“ Sind sich Patricia Hahn und Liam Collinson von der Hör-

zeche in Hattingen einig. „Eine Schwerhörigkeit zeichnet sich dadurch aus, 
dass man zunehmend schneller von Gesprächen erschöpft ist. Grenzt die 
Schwerhörigkeit an eine Ertaubung oder liegt diese bereits vor, gibt es 
auch Licht- und Vibrationssignalanlagen, um Haushaltsgeräusche wie Tür-
klingel, Rauchmelder oder Wecker zugänglich zu machen. Es gibt einige 
Erkrankungen, welche sich neben dem Hören auch auf das Gleichgewicht 
auswirken oder zu Schwindel und Tinnitus führen. Hierzu sollte unbedingt 
ein HNO-Arzt konsultiert werden. Generell sollte man einen HNO-Arzt oder 
Hörakustiker frühstmöglich aufsuchen, wenn man selbst oder Angehörige 
eine Veränderung feststellen. Auch ist ein präventiver Hörtest bereits ab 
dem 40. Lebensjahr bereits ohne Anzeichen ratsam, da sich viele Hörver-
luste auch einschleichen.“ „Die meisten Hörakustiker bieten eine individu-
elle und kostenfreie Erstberatung an. Auch können Hörgeräte ausgeliehen 
werden, um im Alltag getestet zu werden. Auch muss man keine Sorge 
haben: generell wird das Ohr nach und nach an das Hören gewöhnt, damit 
Geräusche nicht übermäßig stark werden. Einige Hörakustiker bieten zu-
sätzlich zu den allgemein bekannten Ton- und Sprachtests noch weitere 
Testverfahren an. Wir zum Beispiel bieten einen Verkehrshörtest an, wel-
cher bei Bestehen mit einer Hörplakette prämiert wird.“
Und zuletzt fügen die beiden Hörakustik-Meister hinzu: „Selbst wenn man 
ertaubt ist, gibt es noch Aussichten: Sind beide Ohren betroffen gibt es 
die Möglichkeit eines Cochlea-Implantats, hierbei wird eine längere Ge-
wöhnungsphase notwendig. Ist jedoch nur ein Ohr betroffen, gibt es bei-
spielsweise die CROS-Hörgeräte, welche das Signal vom tauben auf das 
hörende Ohr übertragen und so eine Ansprechbarkeit und gewisserma-
ßen auch ein räumliches Hören ermöglichen.“ anja

Einen Serienteil verpasst? Lesen Sie online: www.image-witten.de 

 Image-Serie: Wie tickt der Mensch?

Ich höre so schlecht - was kann ich tun?

So wichtig ist für Schwerhörige die Mundoptik
Für Gehörlose und Schwerhörige ist die Optik des Mundes beim Ge-
genüber sehr wichtig. Nicht selten können sie durch die Lippenbewe-
gung Hinweise auf das Gesagte bekommen. Schwierig war das in der 
Corona-Pandemie bei der Maskenpflicht, die für rund 80.000 Gehörlose 
und 300.000 hochgradig schwerhörige Menschen ein großes Problem 
darstellte. Auch wer mit Gebärdensprache kommuniziert, braucht die 
Optik auf die Lippen seines Gegenüber. Gebärdensprachen sind visuell 
wahrnehmbare Sprachen, die von frühschwerhörigen bzw. gehörlosen 
Menschen genutzt werden. Sie entstehen aus dem Zusammenspiel von 
Handzeichen, Körperhaltung, Mundbild und Mimik unterscheiden sich 
grundlegend von der Laut- und Schriftsprache. In Deutschland wird 
die Deutsche Gebärdensprache (DGS) angewendet. Sie wurde auf Bun-
desebene 2002 mit dem Behindertengleichstellungsgesetz (BGG) als 
eigenständige Sprache anerkannt. 

mit Liam Collinson und Patricia Hahn

HÖRAKUSTIKWege
   Beratungsstelle rund um 
      das gute Hören
   wir führen Hörsysteme aller  
      Hersteller und Preisklassen
   Manufaktur für individuellen     
      Gehörschutz
   Spezialist für Kleinst Im-Ohr 
      Hörsysteme 
   Rundum Sorglos-Pakete
    Versicherungsschutz
    Hausbesuche möglich

  Im Rahmen Ihrer Gesundheitsvorsorge   
  bieten wir Ihnen einen jährlichen,    
  kostenlosen Hörtest mit Beratung.
 

Seit 1996 Ihr Hattinger 
Meisterbetrieb für moderne 
Hörakustik

Andreas Wege
Inhaber
Hörakustiker-Meister
Betriebswirt d. H.

   Augustastraße 10       neben AVU
  02324 / 24 071        hattingen@hoerakustik-wege.de



Nielandstraße 14-16, 58300 Wetter
Tel.: 0 23 35 - 6 25 25 und 6 66 88
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sowie: Neumöbelmontagen,
Küchenmontagen; Außenaufzüge und 
Aufzugverleih; Möbellagerung; Klaviertransport; 
Wasserschadenbeseitigung und Müllentsorgung. Heggerstraße 11 in 45525 Hattingen
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03944-36160
www.wm-aw.de

WOHNMOBIL–CENTER
Am Wasserturm

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen



Fußball-Europameisterschaft 2024
14. Juni bis 14. Juli - Spielplan und Sendezeiten

  1. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung  Ort       Sender

14.06. 21 Uhr Deutschland - Schottland München      ZDF
15.06. 15 Uhr Ungarn - Schweiz  Köln       Magenta
15.06. 18 Uhr Spanien - Kroatien  Berlin       ARD
15.06. 21 Uhr Italien - Albanien  Dortmund     ARD
16.06. 15 Uhr Polen - Niederlande Hamburg       RTL
16.06. 18 Uhr Slowenien - Dänemark Stuttgart       ZDF
16.06. 21 Uhr Serbien - England  Gelsenkirchen ZDF
17.06. 15 Uhr Rumänien - Ukraine München       RTL
17.06. 18 Uhr Belgien - Slowakei  Frankfurt       ZDF
17.06. 21 Uhr Österreich - Frankreich Düsseldorf    ARD
18.06. 18 Uhr Türkei - Georgien  Dortmund     RTL
18.06. 21 Uhr Portugal - Tschechien Leipzig       ARD

  2. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung  Ort       Sender

19.06. 15 Uhr Kroatien - Albanien  Hamburg       RTL
19.06. 18 Uhr Deutschland - Ungarn Stuttgart     ARD
19.06. 21 Uhr Schottland - Schweiz Köln       ARD
20.06. 15 Uhr Slowenien - Serbien München       RTL
20.06. 18 Uhr Dänemark - England Frankfurt       ZDF
20.06. 21 Uhr Spanien - Italien  Gelsenkirchen ZDF
21.06. 15 Uhr Slowakei - Ukraine  Düsseldorf    Magenta
21.06. 18 Uhr Polen - Österreich  Berlin       ARD
21.06. 21 Uhr Niederlande - Frankreich Leipzig       ARD
22.06. 15 Uhr Georgien - Tschechien Hamburg       RTL
22.06. 18 Uhr Türkei - Portugal  Dortmund     ZDF
22.06. 21 Uhr Belgien - Rumänien Köln       ZDF

  3. Spieltag der Vorrunde
Datum Zeit Spielpaarung  Ort       Sender

23.06. 21 Uhr Schweiz - Deutschland Frankfurt    ARD
23.06. 21 Uhr Schottland - Ungarn Stuttgart      Magenta
24.06. 21 Uhr Albanien - Spanien  Düsseldorf 
24.06. 21 Uhr Kroatien - Italien  Leipzig 
25.06. 18 Uhr Frankreich - Polen  Dortmund 
25.06. 18 Uhr Niederlande - Österreich Berlin 
25.06. 21 Uhr Dänemark - Serbien München 
25.06. 21 Uhr England - Slowenien Köln 
26.06. 18 Uhr Slowakei - Rumänien Frankfurt 
26.06. 18 Uhr Ukraine - Belgien  Stuttgart 
26.06. 21 Uhr Georgien - Portugal Gelsenkirchen 
26.06. 21 Uhr Tschechien - Türkei  Hamburg

  Runde der letzten 16 Mannschaften
Datum Zeit Spielpaarung Datum Zeit Ort       

29.06. 18 Uhr Berlin   1.07. 18 Uhr Düsseldorf
29.06. 21 Uhr Dortmund  1.07. 21 Uhr Frankfurt
30.06. 18 Uhr Gelsenkirchen 2.07.  18 Uhr München
30.06. 21Uhr Köln  2.07. 21 Uhr Leipzig 
 

☎ 0 23 24 / 68 67 90
Gutenbergstraße 2 • NiedersprockhövelMittelstraße 49 • Haßlinghausen • ☎ 0 23 39 / 57 58
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MarkenMarken

NEUNEU 

WITTEN
02302- Sie suchen Hilfe mit

• Internet
• Streaming TV
• Technik 

PCs, Laptops, Tablets  
und Smartphones

Tel. 0800 80 80 121
www.median-fairnetzt.de

?
Wir helfen Ihnen gern!

  Runde der letzten 16 Mannschaften
Datum Zeit Spielpaarung Datum Zeit Ort       

29.06. 18 Uhr Berlin   1.07. 18 Uhr Düsseldorf
29.06. 21 Uhr Dortmund  1.07. 21 Uhr Frankfurt
30.06. 18 Uhr Gelsenkirchen 2.07.  18 Uhr München
30.06. 21Uhr Köln  2.07. 21 Uhr Leipzig 
 Halbfinalspiele + Finale finden Sie in der nächsten Ausgabe

Der deutsche EM-Kader 2024
Tor: Manuel Neuer, Oliver Baumann, Alexander Nübel, Marc-André ter 
Stegen, Abwehr: Antonio Rüdiger, Nico Schlotterbeck, Jonathan Tah, Robin 
Koch, Maximilian Mittelstädt, Joshua Kimmich, David Raum, Waldemar 
Anton, Benjamin Henrichs, Mittelfeld: Ilkay Gündogan, Aleksandar Pavlovic, 
Robert Andrich, Toni Kroos, Pascal Groß, Florian Wirtz, Jamal Musiala, Leroy 

Sané, Chris Führich, Angriff: Deniz Undav, Niclas Füllkrug, Maximilian 
Beier, Kai Havertz, Thomas Müller. Die Kaderstärke darf nur 26 Spieler 
umfassen, von einem Spieler muss sich Bundestrainer Nagelsmann 
bis zum 7. Juni 2024 noch verabschieden, dann muss der endgültige 
Kader stehen.

Hier sind einige interessante Fakten über das Turnier: Deutschland hat die 
Ehre, die Fußball-Europameisterschaft 2024 auszurichten. Das Land der 
Dichter und Denker hat eine reiche Fußballgeschichte und eine leidenschaft-
liche Fanbasis.
Nachhaltigkeit und Umweltschutz: Deutschland hat sich verpflichtet, die 
EM 2024 nachhaltig und umweltfreundlich auszurichten. Es werden Maß-
nahmen ergriffen, um den CO₂-Fußabdruck zu reduzieren und Ressourcen 
effizient zu nutzen.
Vielfalt der Austragungsorte: Die Spiele der EM 2024 werden in verschie-
denen Städten Deutschlands stattfinden, wodurch Fans die Möglichkeit ha-
ben, verschiedene Regionen des Landes zu erkunden und die einzigartige 
Atmosphäre des Fußballs zu erleben.

Die EM 2024 wird eine Plattform für die besten Fußballnationen Europas bie-
ten, um ihr Können und ihre Leidenschaft zu zeigen.

Europameisterschaft soll 
fesselnd & nachhaltig werden

Hattinger Designer entwirft EM Briefmarke
Grafiker Thomas Serres beteiligte sich am Wettbewerb zur Gestaltung der 
EM-Briefmarke. Es galt Vorgaben einzuhalten, u.a. sollte der Pokal mit auf der 
85-Cent-Marke sein. Sein Entwurf gewann und ab dem 6. Juni ist die Briefmar-
ke am Postschalter erhältlich.
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Ihr Vertrauen. 
Unsere Medizin. 

Das passt!

www.augusta-kliniken.de

Augusta Kliniken Bochum | Hattingen Evangelischer Verbund Augusta Ruhr

„Gute Nachbarschaft steigert die Lebensqualität, oft ohne dass es 
den Menschen bewusst ist. Mit dieser Aktion wollen wir die Wichtig-
keit eines guten nachbarschaftlichen Verhältnisses in den Blickpunkt 
rücken“, sagt Andreas Gehrke von der Freiwilligenagentur. Gesagt, ge-
tan: der Slogan „Ich bin gern Nachbar“ findet sich in vier verschie-
denen Formaten auf einem Aufkleber. „So kann man, je nach Wohn-
situation, einen Aufkleber aussuchen und an der Tür, dem Briefkasten 
oder neben der Klingel anbringen“, erklärt Gehrke. Wer Interesse hat, 
kann die Sticker entweder am Holschentor, Talstraße 8, oder im Kun-
denzentrum der Stadtwerke in der Innenstadt abholen. „Wir legen die 
Sticker auch in unserem Verwaltungsgebäude Im Bruchfeld aus . So 
wollen wir möglichst viele Menschen erreichen“, sagt Laureen Brandt 
von der hwg.
Der Tag der Nachbarn am 31. Mai ist ein bundesweiter Aktionstag für 
nachbarschaftliches Miteinander. Seit 2018 ruft die nebenan.de Stif-
tung dazu auf, am letzten Freitag im Mai kleine und große Aktionen 
und Feste in der Nachbarschaft zu veranstalten. Jedes Jahr treffen 
sich am Aktionstag in ganz Deutschland hunderttausende Menschen, 
um ihre Nachbarschaft kennenzulernen, sich auszutauschen und ge-
meinsam eine gute Zeit zu verbringen. Der Tag der Nachbarn bringt 
Menschen unabhängig von Herkunft, Alter, Religion oder sozialer Zu-
gehörigkeit zusammen und stärkt so nachhaltig den sozialen Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft.

V.l.n.r. Laureen Brandt von der hwg, Andreas Gehrke vom Holschentor und Judith Föhring 
von den Stadtwerken bewerben die Nachbarschaftskampagne.     Foto: Stadt Hattingen

Gute Nachbarn erkennbar

Seit 2005 unterstützt und fördert die Geschäftsstelle Bildungspartner 
NRW im Auftrag des NRW-Schulministeriums sowie der Landschafts-
verbände Rheinland (LVR) und Westfalen-Lippe (LWL) systematische 
und langfristige Kooperationen: Bildungspartnerschaften. Jetzt wer-
den auch die Gesamtschule Hattingen und die Henrichshütte offiziel-
le Bildungspartner. Die Bildungspartnerschaft will die Informations- 
und Kulturkompetenz der Schüler:innen entwickeln und fördern.
Die Partner haben ein gemeinsames Museums-Curriculum über die 
nächsten zwei Jahre in den Fachbereichen Chemie, Biologie, Gesell-
schaftslehre bzw. Geschichte vereinbart. Tiere und Pflanzen werden 
eine große Rolle spielen: Los geht es in Jahrgangsstufe 7 mit dem 
Kennenlernen des „Ökosystems“ Industriebrache bei einer „Hüttensa-
fari“. In der Oberstufe übernehmen die Schüler:innen für bestimmte 
Versuchsflächen eine Patenschaft und kartieren und pflegen sie. Die 
Jahrgangsstufen 8 und 9 erkunden die Henrichshütte als historischen 
Ort der Roheisenerzeugung. Medienpädagogisch angeleitet geht es 
dann in den Jahrgangsstufen 9 und 10 um das Thema „Bild als Quelle“, 
bei dem die Schüler:innen mit iPads ausgestattet Merkmale von Fake-
news und Deepfakes erkennen lernen und mit KI/ AI arbeiten.
Die Zusammenarbeit in den verschiedenen Bereichen verstetigt den 
Kontakt, und die Schüler:innen werden bis zu ihrem Schulabschluss 
von der Henrichshütte als außerschulischen Lernort begleitet.

Bildungspartnerschaft

 VERSCHIEDENES

„Mahl-Zeit“ für soziale Teilhabe

Juni-Termine Seniorenbüro vor Ort
Das Seniorenbüro ist im Juni für alle Interessierten in verschiedenen 
Ortsteilen da. Dort kann man sich über alle Fragen rund um die Be-
antragung, Bewilligung, Eingruppierung und Widerspruch eines Pfle-
gegrades beraten lassen. Auch besteht die Möglichkeit einen Antrag 
für einen Schwerbehindertenausweis zu stellen. Daneben sind auch 
Vordrucke für Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen und vieles 
mehr erhältlich. 
Auch für andere Fragen haben die Mitarbeiterinnen des Fachbereiches 
Soziales ein offenes Ohr und geben auch vorab telefonisch Auskunft.

Innenstadt: Holschentor, Talstr. 8 
Dienstag, 4. Juni 10.00 - 11.30 Uhr  Kontakt: Sabine Werner, 204 5519
Welper: Bürgertreff, An der Hunsebeck 18
Do. 6. Juni + Do.,, 20. Juni 10.30-12.00 Uhr Kontakt Tanja Meis, 204 5520

Südstadt: Johannisgemeinde, Uhlandstr. 32
Dienstag, 25. Juni 11.00 -12.30 Kontakt: Tanja Meis, 204 5520

Blankenstein: Forstmanns, Marktplatz 15 
Donnerstag, 13. Juni 10.30 -12.00 Uhr  Kontakt: Tanja Meis, 204 5520

Bredenscheid: Wichern-Haus, Johannessegener Str. 35
Di., 25. Juni 10:00 - 11:30 Uhr  Kontakt: Birgit Steenmann, 204 5533

Holthausen: Familienzentrum, linker Seiteneingang, Lehmkuhle 1
Mi. 12. + 26. Juni 10.00 - 12.00 Uhr  Kontakt: Anja Schuster, 204 5522

Niederwenigern: Bücherei, Essener Str. 43
Dienstag, 25. Juni 10.00 - 11.30 Uhr

Campingplatz: Freizeitdomizil, Tippelstr. 4
Mo. 10. + 24. Juni 10.00 – 11.30 UhrKontakt:  Sabine Werner, 204 5519

Die Pfarrei St. Peter und Paul Hattingen lädt Menschen ein, wenn zum 
Beispiel das Geld nicht für ein warmes Essen reicht oder es allein zu-
hause einfach nicht schmeckt. Jede und jeder kann ohne Anmeldung 
kommen. Immer am vierten Sonntag im Monat lädt die Pfarrei von 
11.30 bis 14.30 Uhr zu einem kostenlosen Mittagessen und anschlie-
ßendem Kaffeetrinken ins Pastor Schoppmeier-Haus ein. 
„Dass es immer mehr Menschen gibt, denen das Geld für ein warmes 
Essen fehlt, das ist das eine. Dass immer mehr Menschen vereinsa-
men ist die andere Seite. Dagegen müssen wir etwas tun“, sagt Mar-
lies Meier, Vorsitzende des Pfarrgemeinderats, zum Hintergrund von 
„Mahl-Zeit“. „Jede und jeder ist bei uns herzlich willkommen und kann 
spontan, ohne Anmeldung, vorbeikommen. Gerade der Sonntag ist 
ein Tag, das zeigen die Gespräche mit älteren Menschen, an dem es 
besonders schwerfällt, allein eine Mahlzeit zu sich nehmen zu müs-
sen. Die Geschäftigkeit des Alltags ruht hier und oft leiden Menschen 
gerade dann unter Einsamkeit.“ Rund 50 Männer und Frauen sind im 
Schnitt an den „Mahl-Zeit“-Tagen im Pastor-Schoppmeier-Haus an 
der Bahnhofstraße 21 zu Gast. Ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer kümmern sich mit großem Engagement um Suppe, Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. Von Spendern gibt es zusätzliche „Nettig-
keiten“ wie Schokolade. „Die Rückmeldungen der Menschen ist rund-
um positiv“, berichtet das ehrenamtliche Team. „Suppe und Kuchen 
finden großen Anklang, die Menschen fühlen sich wohl und von vielen 
kommt ein ,Dankeschön‘.“ 
Die Idee zum Projekt „Mahl-Zeit“ entstand aus dem Schwerpunkt-
thema des Pfarrgemeinderates im vergangenen Jahr. Der Pfarrei war 
und ist es wichtig, eine „Willkommenskultur“ zu pflegen, in der jeder 
mit seinem eigenen Lebensentwurf und seiner Lebenssituation eben 
herzlich willkommen ist. Der nächste „Mahl-Zeit“-Termin ist am Sonn-
tag, Sonntag, 30. Juni. Im Sommer wird „Mahl-Zeit“ pausieren. Dafür 
lädt die Pfarrei an jedem Donnerstag in den Sommerferien ab 18 Uhr 
in den Pfarrgarten hinter der Pastor-Schoppmeier-Haus zum „Somma  
Ma(hl) im Garten“ ein, einem Grillabend mit Würstchen und Salaten. 
Die Termine sind: 11., 18., 25. Juli, 1., 8. und 15. August. Am 15. Septem-
ber geht es dann mit der „Mahl-Zeit“ weiter.
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Hattinger Straße 788
44879 Bochum

Telefon 0234 / 54 649 627
Fax 0234 / 54 649 626

Mobil 0177 / 4 30 45 10- Handwerksmeisterin -

   

www.polsterei-bochum.de

NEU

• Reichhaltige Lederauswahl • Auswahl an über 80.000 Stoffmustern •

• Auswahl an über 80.000 Stoffmustern • Reichhaltige Lederauswahl •

Ihr Ansprechpartner
für Polstermöbel

Inh. J. Lasberg
Annenstr. 87
58453 Witten

Tel.: 0 23 02 / 9 14 22 66
Fax: 0 23 02 / 9 14 22 67
Mobil: 0170 / 1 90 11 35

www.polsterei-witten.de · info@polsterei-witten.de

Zwei große Gruppen unterscheidet Polstermeisterin Susanne Ringler 
in den Ansprüchen der Möbelkäufer: Zum einen ist es die meist jün-
gere und fitte Bevölkerung, die sich gerne schickes, aber preisgüns-

tiges Mobiliar aussucht. Diese Sitzmöbel seien dann meist nach ein 
paar Jahren „abgewohnt“ und werden durch einen Neukauf er-

setzt. Die moderne Wegwerfgesellschaft mache es so dem Be-
rufsstand der Polsterer schwer. Auf der anderen 
Seite steht die tendenziell ältere Bevölkerung. 
Sie ist oft gut betucht und legt größeren Wert 
auf qualitativ hochwertige Möbel. Stühle, Sessel 
oder Sofas sollten ihrem Alter entsprechend ei-
ne etwas geringere Sitztiefe und ein gerades Rü-
ckenteil besitzen, um auch gut wieder aufstehen 
zu können. Ein passendes seniorengerechtes 

Angebot findet sich in modernen Möbelmärkten nach der 
Erfahrung von Susanne Ringler aber nur im geringen Umfang.

 Redensart „gut betucht“
Die Redensart „gut betucht“ hat nichts mit gutem Tuch zu tun. Soll 
ausgedrückt werden, dass jemand vermögend ist, wird derjenige 
oft auch als „gut betucht“ bezeichnet. Naheliegend, aber falsch, ist 
die Vermutung, dass derjenige gerne teure Stoffe und Tuche trägt.
Der Ausdruck, mit dem Menschen schon seit dem 17. Jahrhundert 
als „betûcht“ bezeichnet wurden, war aus dem Westjiddischen und 
zuvor von dem hebräischen „batuah“ entlehnt. „Batuah“ stand für 
„sorglos“, „zuversichtlich“ und „vertrauensvoll“. Bei Kunden, die 
über viel Geld verfügten, galt die Bezahlung einer Rechnung als 
sicher. Diese Kunden galten als „vertrauensvoll“ oder eben als „be-
tucht“. So wurde im Laufe der Zeit aus „batuah“ „betûche“ und 
schließlich „betucht“.      dx

PolstereiwerkstattPolstereiwerkstatt  
Susanne RinglerSusanne Ringler

Für Polstermeisterin Susanne Ringler ist ihr Beruf gleichzeitig Berufung. Sie rät, die Polster und Bezüge von älteren meist hochwertigen Möbeln zu erhalten.

Polsterer-Beruf hat es schwer
Die Polstermeisterin erlernte ihren Beruf in den 1980er Jahren. Die Be-
rufsbezeichnung lautete damals noch „Polsterer“ und wandelte sich 
bis  heute in „Raumausstatter“. Das Polstern von Möbeln ist nur noch 
ein Teilbereich der Ausbildung ebenso wie das Verlegen von Parkett 
oder Estrich. Damit Auszubildende alle Bereiche vermittelt bekom-
men, müsste sie die jungen Leute längere Zeit in andere Betriebe schi-
cken. Würde sie noch die Berufsschultage, Urlaub und Krankheitstage 
abziehen, bliebe nicht mehr viel Zeit für die Ausbildung zum Polsterer. 
„So angelegt ist es absolut unmöglich geworden, jemand auszubil-
den, zumal sich auch kaum noch Interessenten finden lassen. Ich liebe 
meinen Beruf, aber die ganzen Rahmenbedingungen belasten mehr 
und mehr“, sieht Susanne Ringler eine düstere Zukunft für ihren Be-
rufsstand.

Früher wurden Stühle fürs Leben gekauft
Es würde sich aber oft lohnen, den Bezug oder das Polster älterer Mö-
bel durch einen guten neuen Stoff oder Leder zu ersetzen, da ältere 
und in der Anschaffung teure Möbel in der Regel hinsichtlich Verar-
beitung, Qualität und Langlebigkeit gegenüber dem heutigen Möbel-
angebot deutlich punkten. Durch den Austausch der Sitzfläche durch 
einen guten Stoff oder ein entsprechendes Leder bleiben diese Quali-
tätsmöbel wieder für viele Jahre und gar Jahrzehnte erhalten. „Das ist 
dann auch nachhaltig“, so die Polstermeisterin mit eigener Werkstatt, 
die etwas versteckt zwischen der Bäckerei Backhaus und der Ev. Kirche 
an der Hattinger Straße 788 inmitten von Bochum-Linden liegt.
Sie rät - gerne nach vorheriger Terminabsprache - zu einem unver-
bindlichen Besuch, um sich über das reichhaltige Angebot an Stof-
fen und Leder zu informieren, Kollektionen auszuleihen und sich ein 
Angebot erstellen zu lassen. Für ein Angebot über Polsterarbeiten an 
Großmöbel wie z. B. Sessel, Sofas und Wohnzimmergarnituren, kommt 
sie danach gerne zum Kunden ins Haus.    dx

Bevor Sie sich für ein neues Fenster entscheiden, sollten Sie sich 
fragen, was genau Ihr neues Fenster mitbringen soll. Denn von der 
Wärmedämmung, dem Schallschutz, dem Hitzeschutz, über die Ein-
bruchsicherheit bis zur Einbindung in ein Smart-Home-System kann 
ein Fenster vieles leisten. Auch der richtige Einbau spielt eine Rolle – 
deshalb sollten ihn Fachleute übernehmen.
Für die Umrüstung oder den Austausch von Fenstern gibt es verschie-
dene finanzielle Förderprogramme. Meist müssen Sie die Mittel be-
antragen, bevor Sie Handwerksbetriebe beauftragen. Deshalb sollten 
Sie die Konditionen früh prüfen und in Ihre Planungen einbeziehen.

Welches Material für den Fensterrahmen?
Eine wichtige Frage bei der Entscheidung für neue Fenster betrifft 
die Auswahl des Rahmenmaterials. Nicht zuletzt aus energetischen 
Gründen ist dies wichtig, denn der Rahmen macht mit bis zu 30 Pro-
zent einen erheblichen Teil der Fensterfläche aus. Damit spielt seine 
Dämmwirkung für das gesamte Fenster eine große Rolle. Als übliche 
Materialien stehen Holz, Kunststoff, Aluminium oder auch die Mate-
rialkombination Holz-Aluminium zur Auswahl. Kunststoff- und Alumi-
nium-Fensterrahmen bestehen dabei aus Mehrkammerprofilen, was 
die Dämmwirkung verbessert. Alle Rahmenmaterialien haben ver-
schiedene Vor- und Nachteile.
In der Regel geben Holz- und Kunststoffrahmen weniger Wärme nach 
außen ab als Rahmen aus Metall. Bei der Auswahl spielen neben der 
Wärmedämmung aber auch ökologische Fragen wie die Recycling-
möglichkeiten eine Rolle. Ein weiteres Kriterium ist die Wirtschaft-
lichkeit, bei der die Anschaffungskosten mit der Heizkostenersparnis 
verglichen werden. Hinzu kommen noch Aspekte wie der Wartungs-
aufwand, die Langlebigkeit und die Optik der Fenster.
 Quelle: Verbraucherzentrale

Wichtig beim Fenstertausch

Hier weiß der Polsterer Rat

Fassade: Die Visitenkarte

Nur weil das Sofa über die Jahre an Form verloren hat, muss es nicht 
gleich entsorgt werden. Es gibt viele Gründe, warum sich das Sitzge-
fühl verändert haben könnte. Eine Ursache für ein durchgesessenes 
Sofa können die Federn sein. Zum einen werden diese im Laufe der 
Zeit manchmal in eine andere Position verschoben, zum anderen wer-
den sie durch die Belastung häufig verbogen – oder sogar gebrochen. 
Von gebrochenen Federn sollte man als Heimwerker die Finger las-
sen. Für die Reparatur ist es sinnvoll, einen Polsterer zu beauftragen. 
Scheinen hingegen die Federn in Ordnung zu sein, könnte als Ursache 
für das durchgesessene Sofa der Rahmen infrage kommen. Auch hier 
weiß der Polsterer Rat, damit das Lieblingsstück noch möglichst lange 
in der Familie bleibt.

Die Außenfassade ist die Visikartenkarte des Hauses. Wind und Wet-
ter lassen sie verblassen, zerbröseln und schmuddeln. Alle paar Jahre 
ist ein frischer Anstrich nötig. Und was draußen gilt, ist auch drinnen 
wichtig. Entweder muss eine neue Farbe an die Wände oder eine neue 
Tapete. Vieles gilt es dabei zu beachten. Gibt es Risse? Sind Mauer-
stücke abgeplatzt? Ist Putz lose? Die Wahl der Farbe ist sehr wichtig. 
Dispersions- oder Silikatfarben? Die Antwort kennt der Fachmann. 

Fachmann fragen
Auch wer seine Innenräume streichen will, hat so manches zu beden-
ken. Die Farbwahl spielt ebenfalls eine große Rolle. Es gilt immerhin 
als gesichert, dass manche Farben eine beruhigende und manche Far-
ben eine anregende Wirkung haben. Und auch bei Tapeten gibt es 
mittlerweile eine große Auswahl: Vinyl- oder Vliestapeten? Oder darf 
es doch vielleicht eine Textil- oder Naturtapete sein? Fragen über Fra-
gen. Die Antworten dazu kennt der Fachmann. 
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Telefon: +49 159 06102474
E-Mail: info@gehring-immobilien.com 

www.gehring-immobilien.com
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Hauptstraße 71
45549 Sprockhövel

T +49 (0)2324 78580
F +49 (0)2324 71464

kuechen-harke@gmx.de
www.kuechen-harke.de

Bei uns bekommen Sie eine fachkundige Beratung, 
Aufmaß, Lieferung und eine 1A-Montage aus einer Hand.

WIR SIND FÜR SIE DA!
Vereinbaren Sie gerne einen Beratungstermin telefonisch  
oder per E-Mail.

PLANUNG VERKAUF MONTAGE & 
MODERNISIERUNG

KÜCHENUMZÜGE

Ihr Küchenteam 
       mit Leidenschaft
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Harke Küchen
Hauptstraße 71
45549 Sprockhövel

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Mi. 10.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung, Samstag Ruhetag

T +49 (0)2324 78580
F +49 (0)2324 71464

post@kuechen-harke.de
www.kuechen-harke.de

Bei uns bekommen Sie eine fachkundige Beratung, Aufmaß, 
Lieferung und eine 1A-Montage aus einer Hand.

WIR SIND FÜR SIE DA!
Vereinbaren Sie gerne einen Beratungstermin telefonisch 
oder per E-Mail.

Gekennzeichnete Kundenparkplätze zwischen den Häusern 73 + 75!
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„Wer ein Haus oder eine Eigentumswohnung erwerben oder sein 
Traumhaus bauen möchte, sollte stets im Hinterkopf haben: Bis zum 
tatsächlichen Einzug muss viel Geld investiert werden. Um dieses 
nicht in den Sand zu setzen, lohnt es sich, den Wert der Immobilie und 
die Marktlage bereits zu Beginn kritisch zu prüfen“, wirbt Jürgen Wa-
genbach, vorsitzendes Mitglied des Gutachterausschusses, für einen 
Blick in den jetzt veröffentlichten aktuellen Bericht. Alle zwölf Mona-
te erscheint der Grundstücksmarktbericht. Herausgeber ist der Gut-
achterausschuss für Grundstückswerte im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der 
Stadt Witten. Der Bericht kann Kauf- oder Bauwilligen wichtige und 
dazu noch kostenfreie Anhaltspunkte liefern. Grundlage des 116-sei-
tigen Druckwerks sowie der neuen Boden- und Immobilienrichtwerte 
sind Kaufverträge, die in 2023 geschlossen und anschließend von den 
Notaren an den Gutachterausschuss übermittelt wurden. Berücksich-
tigt werden Verkäufe von bebauten und unbebauten Grundstücken 
sowie von Eigentumswohnungen.

Klare Erkenntnis für 2023
Nur 2.030 eingereichte Kaufverträge bedeuteten im Vergleich zum 
Vorjahr ein Minus von rund 21 Prozent, im Vergleich zum Mittel der 
letzten Jahre liegt dieser Wert sogar um 30 Prozent niedriger.
Die Einflussfaktoren für das schwache Kaufverhalten werden in den 
weiter gestiegenen Zinsen für Wohnungsbaukredite und dem deut-
lichen Plus bei den Baukosten gesehen. Und auch die lang anhaltende 
Debatte um das Gebäudeenergiegesetz dürfte sich auf den Immobi-
lienmarkt ausgewirkt haben.
So kann es beispielsweise wenig verwundern, dass Neubauprojekte 
wie Reihenhäuser oder Eigentumswohnungen im letzten Jahr so gut 
wie nicht realisiert worden sind. Als weitere Herausforderung für den 
individuellen Wohnungsbau nennt der Grundstücksmarktbericht aber 
auch die wenigen Neubaugebiete im Kreis. Aktuell ist ein solches nur 
in Ennepetal ausgewiesen. Folglich blieb die Zahl der verkauften un-
bebauten Baugrundstücke mit 32 auch 2023 auf niedrigem Niveau. 
Der Durchschnittswert für unbebaute Grundstücke für den individu-
ellen Wohnungsbau betrug 306 Euro pro Quadratmeter (2022: 319 
Euro) und ist erstmals seit mehreren Jahren gegenüber dem Vorjahr 
nicht gestiegen.
Für die Anzahl der verkauften Ein- und Zweifamilienhäuser sowie 
Eigentumswohnungen werden im Jahresvergleich 2022/23 starke 
Rückgänge von 10 beziehungsweise 18 Prozent gemeldet. Auch die 
Mittelwerte der Kaufpreise für ein normiertes Objekt sanken. Bei frei-
stehenden Ein- und Zweifamilienhäuser um 10 Prozent, bei Doppel- 
und Reihenhäuser um 8 Prozent und bei Wohnungseigentum um 7 
Prozent. Als Durchschnittspreise nennt die aktuelle Ausgabe des 
Grundstücksmarktberichts beispielsweise für freistehendes Einfami-
lienhaus (Wohnfläche 160 Quadratmeter) 470.000 Euro und für eine 
Doppelhaushälfte oder ein Reihenendhaus (Wohnfläche 125 Quadrat-
meter) 395.000 Euro. Beide Werte beziehen sich auf Objekte der Bau-
jahre 1975 bis 1994.
Für eine Eigentumswohnung (Baujahre 1985 bis 1994) ergab sich ein 
Mittelwert von 2.220 Euro pro Quadratmeter-Wohnfläche. Somit wur-
den für eine durchschnittlich 84 Quadratmeter große Eigentumswoh-
nung rund 186.500 Euro bezahlt.
„Die Preisunterschiede ergeben sich im Wesentlichen durch die Lage, 
die Ausstattung und das Alter des jeweiligen Objektes. Aber natür-
lich auch durch das Verhandlungsgeschick von Verkäufer und Käufer“, 
macht Wagenbach deutlich. Die quartalsweise Entwicklung der Kauf-
preise kann auf der Internetseite des Gutachterausschusses unter 
dem Punkt „Neuigkeiten“ betrachtet werden.

Bodenrichtwerte
Bei den Bodenrichtwerten – den durchschnittlichen Lagewerten für 
Grundstücke innerhalb eines abgegrenzten Gebietes – hat der Gut-

Grundstücksmarktbericht: Immobilien im Preis gesunken
achterausschuss keine konjunkturbedingten Anpassungen vorge-
nommen. Im Rahmen der turnusmäßigen Betrachtung der Werte in 
Hattingen und Sprockhövel wurden dort mit Blick auf Kaufpreise und 
Lagemerkmale zum Teil auch größere Anpassungen vorgenommen.Je 
nach Lage und Grundstücksgröße liegen die meisten Bodenrichtwer-
te für eine ein- bis zweigeschossige Bebauung im Ennepe-Ruhr-Kreis 
zwischen 220 und 320 Euro pro Quadratmeter. Bodenrichtwert-Spit-
zenreiter bleibt mit 600 Euro pro Quadratmeter der Ahlenberg in Her-
decke. Interessierte finden den aktuellen sowie ältere Grundstücks-
marktberichte sowie Bodenrichtwerte und Immobilienrichtwerte über 
die Landesseite www.boris.nrw.de oder auf der Internetseite www.gut-
achterausschuss.en-kreis.de unter dem Menüpunkt „Produkte“.

Wie haben sich Umsätze und Preise auf dem Grundstücksmarkt im Ennepe-Ruhr-Kreis entwickelt?

FAIRFAIR
Wir scha� en bezahlbaren 
Wohnraum in Hattingen.

www.hwg.de/soziale-verantwortung
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Auf in den
Fahrrad-
frühling!
Jetzt mit vielen Terminen 
rund ums Rad.

Yoga mitten im Leben

Große Weilstraße 8, Tel. 344 44 94
Dagmar und Michael Buchmüller

www.jyoti-lebenskra�.de

Maler KohlmannA
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im

Seniorenservice
Wir räumen für Sie Ihre Möbel aus und ein!!!

Auf Wunsch:
•Gebäudereinigungsservice
•Gardinen-Waschservice

Tel: 02324/43 88 69 Fax: -71
Bogenstraße 31 · 45527 Hattingen

•Wohnungsrenovierung
•Tapezierungen
•Anstrich
•Wisch u. Spachteltechnik
•Bodenbeläge

Hauptsache
Hattingen
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Der Veranstaltungskalender für April/Mai 2023

Herausgegeben von der
SeniorenZeitHilfe e. V., Hattingen

� Wohnungsrenovierung � Tapezierungen
� Anstrich � Wisch- u. Spachteltechnik 
� Bodenbeläge

Auf Wunsch: 
� Gebäudereinigungsservice
� Gardinen-Waschservice

B ogenstraße 31 • 45527 Hattingen
Tel: 0 23 24 /43 88 69 • E-Mail: malerkohlmann@t-online.de

Senioren-Senioren-
ServiceService

Wir räumen für Sie Wir räumen für Sie 
Ihre Möbel aus und ein!Ihre Möbel aus und ein!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Bobach
Blumenweg 2A, 45525 Hattingen

t 02324 - 9216879 

www.isotec.de/hattingen

FEUCHTER KELLER?
Ihr ISOTEC-Fachbetrieb Abdichtungssysteme 
Bobach & Schaub GmbH & Co. KG
Blumenweg 2A, 45525 Hattingen

✆ 02324 - 9216879

Berkermann Bauelemente GmbH

Kirchweg 8
45549 Sprockhövel
02324-971885
02324-971886
info@berkermann-bauelemente.de
www.berkermann-bauelemente.de

Unsere Leistungen:

> Weru Fenster und Türen > Renz Briefkästen
> Abus Sicherheit > Hörmann Produkte
> Neher Insektenschutz > Bauschlosserei
> Warema Markisen

  Bauschlosserei Ehlers 
Ihr Meisterbetrieb für: 

Balkon-, Treppengeländer · Tore · Fenstergitter  
Treppen · Vordächer · Garagentore · Reparaturen

Tel (0 23 24) 3 30 94 · www.ehlers-montage.de
Heiskampstraße 3A · 45527 Hattingen
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  Bauschlosserei Ehlers 
Ihr Meisterbetrieb für: 

Balkon-, Treppengeländer · Tore · Fenstergitter  
Treppen · Vordächer · Garagentore · Reparaturen

Tel (0 23 24) 3 30 94 · www.ehlers-montage.de
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Balkon-, Treppengeländer · Tore · Fenstergitter
Treppen · Vordächer · Garagentore · Reparaturen

Tel (0 23 24) 33094 · www.ehlers-montage.de · Heiskampstr. 3A · 45527 Hattingen

Prognose Wohnimmobilien
So stark wie seit über 20 Jahren nicht mehr sind die Preise für Woh-
nungen und Häuser zuletzt gesunken. Den Trend gibt es in Metropolen 
ebenso wie auf dem Land. Die Preise für Wohnimmobilien in Deutsch-
land dürften nach Einschätzung der DZ Bank auch 2024 weiter sinken. 
Man rechne zwar mit einem Auslaufen der Preiskorrektur, heißt es in 
einer aktuellen Studie der Bank. Im Jahresschnitt erwarte man aber 
noch Rückgänge von 0,5 Prozent bis 2,5 Prozent. Schwächer dürften 
sich Immobilien in schlechter Lage oder mit hohem Energieverbrauch 
entwickeln, schrieb DZ-Bank-Experte Thorsten Lange. Auch die Politik 
spiele eine Rolle beim Preisverfall, heißt es in der Studie: „Eine fort-
bestehende Unsicherheit hinsichtlich der Förderung von Sanierungs-
maßnahmen oder dem Neubau kann die Immobiliennachfrage belas-
ten und die Markterholung bremsen.“

Thema Wärmedämmung
Kalte und zugige Dachgeschosse sind meist ein deutliches Zeichen, 
dass die Wärmedämmung des Gebäudes nicht optimal ist. Dadurch 
geht viel Wohnkomfort verloren, gleichzeitig steigt die Heizkosten-
rechnung und das Klima leidet. Dennoch scheuen sich viele Eigen-
heimbesitzer, in eine verbesserte Wärmedämmung zu investieren.
Oft wird gezögert, weil Betroffene weder ein Gefühl für die Kosten 
noch für das mögliche Einsparpotenzial haben. Was viele nicht wissen: 
Es gibt Online-Tools, die bequem und schnell Antwort auf diese Fra-
gen liefern. So bietet der Dämmsparrechner von Ursa privaten Haus-
besitzern eine erste Orientierung über Kosten und Nutzen einer ver-
besserten Wärmedämmung. Für die Berechnung reichen wenige Wer-
te wie das Baujahr der Immobilie, die Quadratmeterzahl der Wohn-
räume im Steildach und die Art des Heizsystems. Schon nach wenigen 
Klicks wird für Eigenheimbesitzer der Nutzen einer Dämmmaßnahme 
sichtbar: Die Online-Anwendung zeigt, welche Einsparmöglichkeiten 
an Energie, Heizkosten und CO2-Emissionen die Dämmung bietet. 
Eigenheimbesitzer erfahren, welche Dämmlösungen für sie in Frage 
kommen und wann sich die Materialkosten amortisieren. Die Werte 
direkt vor Augen zu haben, ist 
für viele dann Grund genug, das 
erste weiterführende Gespräch 
mit dem Fachhandwerk vor Ort 
zu führen, um künftig deutlich 
weniger Heizkosten zahlen zu 
müssen. 
Der hilfreiche Rechner zur Wär-
medämmung findet sich online 
unter www.dämmsparrechner.de. 
Hier gibt es auch viele weitere 
Infos rund um das Dämmen des 
Eigenheims. 
txn-Foto: Ingo Bartussek/adobestock/Ursa 
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AUSBILDUNG

Es wird bereits die 11. Auflage sein: Wenn am 28. Juni von 15.30 bis 19 
Uhr der Wittener Markt der Ausbildung stattfindet, ist das wieder eine 
Riesenchance für Unternehmen und für Ausbildungssuchende! „Ak-
tuell gibt es noch mehr als 100 freie Plätze“, weiß Anke England von 
der städtischen Beschäftigungs- und Qualifizierungsförderung. Hier 

Wer sich das Ziel gesetzt hat, Einzelhandelskauffrau bzw. -mann zu wer-
den, muss im Normalfall eine 3-jährige Ausbildung absolvieren, in der 
alle wichtigen Kenntnisse für den späteren Beruf erlernt werden. Die 
Ausbildung ist ein staatlich vollständig anerkannter Ausbildungsberuf. 
In der Regel wird der Beruf ohne eine Spezialisierung nach bestimmten 
Fachrichtungen oder Schwerpunkten im Handel ausgebildet. Während 
der Ausbildung im dualen System besucht man die Berufsschule und 
den Betrieb, um von vornherein ein produktives Zusammenspiel von 
Praxis und Theorie zu gewährleisten. Die Ausbildungszeit kann unter 
bestimmten Voraussetzungen um 6 oder 12 Monate verkürzt werden. 
Auch Vorkenntnisse im Handel können dazu führen, dass die Ausbil-
dung bereits nach 2 1/2 Jahren abgeschlossen werden kann. 
Im 1. Jahr der Ausbildung lernen die angehenden Einzelhandelsleute 
alle elementaren Kenntnisse im Bereich der Kundenberatung und des 
Ein- und Verkaufs von Waren kennen. Das 2. Ausbildungsjahr ist dadurch 
gekennzeichnet, dass die Auszubildenden weitere Kenntnisse über eine 
bestimmte Wahlqualifikationseinheit erwerben. Diese Weiterqualifizie-
rung wird aus einem der folgenden Gebiete gewählt: Im letzten Aus-
bildungsjahr müssen die Auszubildenden neben dem sogenannten 
Pflichtbaustein Einzelhandelsprozesse drei weitere Wahlqualifikations-
einheiten auswählen. Beispiele dafür sind warenwirtschaftliche Analy-
se, Marketing oder Grundlagen unternehmerischer Selbstständigkeit. 
Das Ergebnis ist ein spannendes Berufsfeld mit Aufstiegsmöglichkei-
ten. Empathie und Freundlichkeit sind natürlich gerade im Umgang 
mit den Kunden wichtig. Und in einem guten Team findet man schnell 
seinen Platz. 

Lust auf Einzelhandel?
Spannender Job mit viel Verantwortung

Bereits in der 11. Auflage: Der Markt der Ausbildung
Am 28. Juni von 15.30 bis 19 Uhr ist es soweit. Für Unternehmenden, Jobsuchende, Azubis

 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk (m/w/d)  

 Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

 Fleischfachverkäufer (m/w/d)

 Fleischer im Verkauf (m/w/d)

 Verkäufer (m/w/d) + Verkäufer Frische (m/w/d)

 Verkäufer - Fachrichtung Bäckerei (m/w/d)

oder einfach im Markt abgeben:
EDEKA Grütter, Wittener Straße 12, 58456 Witten-Herbede

Familie  Grütter   & TeamFamilie  Grütter   & Team
Mit Herz in Herbede

Wir bilden aus . .
Wir bilden aus . . ..

... und freuen uns auf Eure Bewerbung!

E-Mail:
edeka-gruetter@t-online.de

Ausbildung bei Rewe Lenk

Hi, wir suchen dich!
Wir freuen uns, wenn du unser Team ver-
stärken möchtest. Wir bilden in unseren

Märkten in Bochum, Hattingen, Witten und
Sprockhövel in folgenden Berufen aus:

 KAUFLEUTE IM EINZELHANDEL
 FLEISCHER/-IN VERKAUFSBETONT

 VERKÄUFER/-IN

Schicke deine Bewerbung
einfach an:

REWE LENK OHG
Am Thie 9 | 44869 Bochum

oder per Mail an: lindy-ann.lorenscheit@rewe-lenk.de

Am Thie 9 | 44869 Bochum
Dr.-C.-Otto-Str. 116-120 | 44879 Bochum

Ausbildung bei Rewe Lenk

Hi, wir suchen dich!
Wir freuen uns, wenn du unser Team ver-
stärken möchtest. Wir bilden in unseren

Märkten in Bochum, Hattingen, Witten und
Sprockhövel in folgenden Berufen aus:

 KAUFLEUTE IM EINZELHANDEL
 FLEISCHER/-IN VERKAUFSBETONT

 VERKÄUFER/-IN

Schicke deine Bewerbung
einfach an:

REWE LENK OHG
Am Thie 9 | 44869 Bochum

oder per Mail an: lindy-ann.lorenscheit@rewe-lenk.de

Am Thie 9 | 44869 Bochum
Dr.-C.-Otto-Str. 116-120 | 44879 Bochum

Ausbildung bei Rewe Lenk

Hi, wir suchen dich!
Wir freuen uns, wenn du unser Team ver-
stärken möchtest. Wir bilden in unseren

Märkten in Bochum, Hattingen, Witten und
Sprockhövel in folgenden Berufen aus:

 KAUFLEUTE IM EINZELHANDEL
 FLEISCHER/-IN VERKAUFSBETONT

 VERKÄUFER/-IN

Schicke deine Bewerbung
einfach an:

REWE LENK OHG
Am Thie 9 | 44869 Bochum

oder per Mail an: lindy-ann.lorenscheit@rewe-lenk.de

Am Thie 9 | 44869 Bochum
Dr.-C.-Otto-Str. 116-120 | 44879 Bochum

Thingstraße 21 | 45527 Hattingen-Welper
Heinrich-Puth-Straße 6-8 | 45527 Hattingen-Blankenstein

 Schicke deine
 Bewerbung an:

 REWE LENK OHG
Am Thie 9  I  44869 Bochum
oder per Mail an: Bewerbung@rewe-lenk.de

Demag Ausbildung 2025 | Jetzt bewerben!

www.demagcranes.de/ausbildung           @Next_DEMAG_Generation

Starke Zukunftschancen

Du suchst eine Ausbildung, die Dir vielfältige Perspektiven für die Zukunft eröffnet?  
Herzlich willkommen bei Demag! Bei uns erwartet Dich eine Ausbildung mit vielen Extras und dem ganz 
besonderen Demag Plus.

WIR BILDEN AUS

• Bachelor of Engineering/Mechatronik  

und Maschinenbau (m/w/d)

• Bachelor of Business Administration (m/w/d)

• Industriekaufleute (m/w/d)

• Mechatroniker (m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d)

• Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

DAS DEMAG AUSBILDUNGS-PLUS 

Nicht nur bei unseren Produkten, auch bei Deiner  

Ausbildung setzen wir höchste Maßstäbe an:

• Spannende Aufgaben und Projekte

• Kontinuierliche Weiterbildung und individuelle Förderung

• Vergütung nach Tarifvertrag Metall NRW,  

z. Zt. 1.065,00 € im 1. Ausbildungsjahr

• 35 h-Woche

• Unbefristete Übernahme nach erfolgreicher Beendigung der 

Ausbildung

INTERESSE GEWECKT?    
Erste Fragen, auch zu Praktika, beantwortet Dir gern: Franziska Niedergriese  
Tel. 02335 92 2490  E-Mail: ausbildung@demagcranes.com
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geht’s zur Last-Minute-Börse und zu allen wichtigen Informationen: 
www.wittener-markt.de 
Auf dem Gelände der Deutsche Edelstahlwerke KarriereWERKSTATT, 
Herbeder Str. 39, sind am 28. Juni knapp 50 Unternehmen und Insti-
tutionen dabei: aus Witten und den Nachbarstädten, und aus unter-

schiedlichen Branchen (Industrie, Gewerbe, 
Dienstleistung, Handwerk). Es werden rund 400 
Ausbildungsplätze in über 100 Berufen angebo-
ten: von A wie Anästhesietechnische Assistent/
Assistentin bis Z wie Zerspanungsmechaniker/
Zerspanungsmechanikerin.
Die erfolgreiche Veranstaltung rund um das 
Thema Ausbildung wird gestaltet von einem 
Organisationsteam, bestehend aus den Stadt-
werken Witten, der Stadt Witten, der IHK Mitt-
leres Ruhrgebiet, der Deutsche Edelstahlwerke 
KarriereWERKSTATT GmbH sowie den Koope-
rationspartnern Sparkasse Witten, Deutsche 
Edelstahlwerke (DEW) und Berufskolleg Witten.

Banner an Stadtgalerie
Ein großes Banner an der Stadtgalerie Witten 
weist die Öffentlichkeit auf die Messe hin. 

11. Wittener Markt der Ausbildung
Gelände der DEW KarriereWerkstatt
Herbeder Str. 39 │ 58455 Witten

EINTRITT FREI

Fragen zum Bürgergeld, Berufsberatung oder familiäre Probleme – 
für all das haben Wittener Jugendliche seit anderthalb Jahren ein und 
dieselbe Anlaufstelle. In der Jugendberufsagentur (JBA) arbeiten das 
Jobcenter des Ennepe-Ruhr-Kreises, die Agentur für Arbeit Hagen und 
das Wittener Jugendamt nicht nur auf gemeinsamen Fluren. Je nach 
Fall wird auch zusammen nach individuellen Lösungen gesucht.
Ein junger Mann ruft die Hotline an. Es stellt sich heraus: Er ist spiel-
süchtig, von zuhause ausgezogen und hat Schulden. Bürgergeld kann 
er nicht beziehen, da die Eltern zu vermögend sind. Aber sie zahlen 
nicht. Jetzt sucht er Hilfe. „So ein Fall kann sehr komplex sein – und ge-
rade dafür ist die Jugendberufsagentur wie gemacht“, sagt Tim Kayser, 
Teamkoordinator des Jobcenters EN in der JBA.
Denn eine einzige Behörde, die alle Probleme lösen könnte, gibt es 
nicht. In der JBA aber arbeiten drei Behörden mit unterschiedlichen 
Zuständigkeiten Hand in Hand und unter einem Dach. Große Vorteile: 
kurze Wege, schneller Austausch und gemeinsame Angebote, die die 
Jugendlichen da unterstützen, wo sie Hilfe benötigen. Und damit auch 
eine deutliche Zeitersparnis für die jungen Menschen.
„Die Bandbreite, wie wir den Jugendlichen helfen können, ist durch die 
Jugendberufsagentur viel größer geworden", bestätigen Thomas Lan-
ger und Sabrina Schüßler, die für die Agentur für Arbeit in der JBA arbei-
ten. Stellt sich im Gespräch heraus, dass ein junger Mensch nicht nur 
Fragen zur Ausbildung, sondern auch Probleme in seiner Familie hat, 
dann holen sie einfach Michael Windgassen oder Ritma Akmamedov 
vom Wittener Jugendamt dazu.
Damit möglichst viele junge Menschen von der JBA profitieren, gibt es 
nicht nur die offenen Sprechstunden am Sitz der Jugendberufsagen-
tur in der Schlachthofstraße 27. Sowohl das Jobcenter EN als auch die 
Agentur für Arbeit haben feste wöchentliche Beratungszeiten im Be-
rufskolleg Witten des Ennepe-Ruhr-Kreises (montags 8 bis 14 Uhr und 
mittwochs 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr). Schülerinnen und Schüler werden 
gezielt zu Beratungsterminen eingeladen, zusätzlich gibt es montags 
und mittwochs eine offene Sprechstunde von 13 bis 14 Uhr.  pen

Jugendberufsagentur berät
Viele Anliegen, eine Adresse in Witten

EDEKA Winter
Dorfstraße 21
45527 Hattingen-Holthausen
Telefon 0 23 24 / 93 50 98







Einzelhandelskaufleute (m/w/d)

Verkäufer/in im Lebensmittel –
einzelhandel (m/w/d)

Metzger/in (m/w/d)
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Bommerholzer Str. 98 • 58456 Witten-Bommerholz 
Tel.: 0 23 02/ 66 05 0  •  Fax: 0 23 02/ 7 13 30  •  Mo.-Fr. 8-18 Uhr  •  Sa. 8-14 Uhr

Internet: www.bommerholzer-baumschulen.de

Blütenmeer - Blüten zauber!zauber!
Wir bieten Ihnen u. a. ein breites Sortiment an Beet- und 
Balkonpflanzen sowie Ampel- und Kübelpflanzen.
Beste Qualität und fachliche Beratung sind
in unserer Baumschule selbstverständlich!

Wir haben Sie alle!
Und den Service dazu.

Besuchen Sie uns!

G. Dammertz
Motor- und Gartengeräte
Wittener Straße 192 
45549 Sprockhövel-Hiddinghausen 
Telefon (0 23 39) 4517

Wir haben Sie alle!
Und den Service dazu.

Besuchen Sie uns!

G. Dammertz
Motor- und Gartengeräte
Wittener Straße 192 
45549 Sprockhövel-Hiddinghausen 
Telefon (0 23 39) 4517

Wir haben Sie alle!
Und den Service dazu.

Besuchen Sie uns!

G. Dammertz
Motor- und Gartengeräte
Wittener Straße 192 
45549 Sprockhövel-Hiddinghausen 
Telefon (0 23 39) 4517

Wir haben Sie alle!
Und den Service dazu.

Besuchen Sie uns!

G. Dammertz
Motor- und Gartengeräte
Wittener Straße 192 
45549 Sprockhövel-Hiddinghausen 
Telefon (0 23 39) 4517

Inh.: Achim Bethge

NATUR UND GARTEN

Image 6/2024 | 27 

Möchten Sie einen Garten, der 
sowohl farbenfroh blüht als auch 
ökologisch wertvoll ist? Dann 
sind bienenfreundliche Stauden 
das Richtige! Sie sind nicht nur 
eine Augenweide in jedem Gar-
ten, sondern bieten Bienen und 
anderen Insekten mit ihrem Pol-
len und Nektar auch wertvolle 
Nahrungsquellen. Volmary hat in 
seinem Sortiment dafür die pas-
sende Auswahl an wunderschö-
nen mehrjährigen Stauden.
Thymian ist zum Beispiel eine 
tolle bienenfreundliche Staude. 
Er ist nicht nur als aromareiches 
Gewürz bekannt, sondern zieht 
mit seinem Duft und seinen klei-

nen Blüten viele Bienen an.
Ebenfalls attraktiv ist der Zwerg-Schmetterlingsflieder (Buddleja) 
„Summer Bird“. Mit einer Höhe von nur ca. 80 cm bleibt die Pflanze 
wunderbar kompakt. Die intensiv leuchtenden Blüten sind eine be-
liebte Nahrungsquelle vor allem bei Schmetterlingen.
Tipp: Gestalten Sie ihren bienenfreundlichen Garten am besten mit 
einer Vielfalt an Stauden, die zu unterschiedlichen Zeiten blühen. 
So stellen Sie sicher, dass die Insekten das ganze Jahr über Nahrung 
finden. Zudem sollten Sie Pflanzen wählen, die an das lokale Klima 
und die Bodenbedingungen angepasst sind, damit sie gut gedeihen. 
Pflanzen von Volmary gibt es im Gartenfachhandel und Gärtnereien. 
Weitere Infos unter: www.volmary-garten.de.  spp-o

Bienenfreundliche Stauden von Volmary sind mit ihren hübschen, pollenreichen Blüten 
nicht nur eine wahre Augen-, sondern auch eine Bienenweide. Foto: Volmary GmbH/akz-o

Ein Paradies für Insekten: Bienenfreundliche Stauden„Wir sind und bleiben Händler“

IMAGE: Sie kommen aus einer Kaufmannsfamilie mit langer Tradi-
tion. Wie hat alles angefangen?
STEFAN LENK: Mein Vater hat sein erstes Geschäft in Bochum 1963 
eröffnet, mit gerade einmal 40 Quadratmetern. Da war ich zwei Jah-
re alt. Heute gehören zu unserer Gruppe neun Rewe-Märkte in Bo-
chum, Hattingen, Witten, Sprockhövel und Eppendorf. Hier ist auch 
unsere Verwaltung. In Hattingen Winz-Baak entsteht derzeit unser 
zehnter Rewe-Markt. Die Eröffnung ist für Sommer 2025 geplant. Ich 
kann mich erinnern, wie stolz mein Vater war, als ich ihn als junger 
Erwachsener zu einer Veranstaltung begleitet habe und mir dort von 
einem mir unbekannten Mann die Frage gestellt wurde, ob man mich 
zu diesem Beruf quasi in Familientradition gezwungen hätte. Auf mei-
ne Antwort, dass ich dies schon als Jugendlicher hätte werden wollen, 
war mein Vater besonders stolz - handelte es sich bei dem Fragenden 
doch um den obersten Chef von Rewe, was ich damals nicht wusste. 

IMAGE: Wie und wann sind Sie denn in den elterlichen Betrieb ein-
gestiegen?
STEFAN Lenk: Ich habe 1980 Abitur gemacht, danach habe ich eine 
dreijährige duale Ausbildung gemacht und parallel Betriebswirtschaft 
studiert. Kurz vor Ende meines Studiums hatte ich mich bereits mit 
einem eigenen Markt selbstständig gemacht. 1991 kehrte ich zurück 
ins elterliche Unternehmen und kümmerte mich um die Filiale in Hat-
tingen/Welper. Mein Vater und ich haben lange Seite an Seite gearbei-
tet, und das sehr harmonisch. Seit 2008, als mein Vater aus gesund-
heitlichen Gründen kürzer treten musste, führen meine Frau und ich 
das Unternehmen. Wir haben das große Glück, dass unsere drei Söhne 
sich nicht nur gut verstehen, sondern sich auch gegenseitig vertrau-
en. Zum 1. Januar 2022 haben wir drei Mal 25 Prozent der Unterneh-
mensanteile an unsere Söhne Moritz, Fabian und Philipp übertragen, 
die damit auch viele Aufgaben und viel Verantwortung übernommen 
haben. Sie sind wie ich mit dem Lebensmittelhandel groß geworden, 
aber sie hatten die freie Wahl, was sie beruflich machen wollten. Sie 
sind alle Betriebswirte geworden. Meiner Frau und mir war nur eines 
wichtig: die Kinder sollten glücklich werden.  

IMAGE: Stichwort Personalmangel und Fachkräftemangel: Wie ge-
nau finden Sie Ihre Mitarbeiter?
STEFAN LENK: Wir haben über 500 Mitarbeiter in der Altersstruktur 
von 16 bis 71 Jahren. Die Fluktuation ist sehr gering und wir bilden 
selbstverständlich auch selbst aus. Derzeit gibt es 41 Azubis in unter-
schiedlichen Jahrgängen. Wenn Teamgeist und Leistung stimmen, 
werden die Auszubildenden von uns übernommen. Die Gemeinschaft 
ist uns sehr wichtig. Wir tun auch etwas dafür. Neben vielen Gesprä-
chen und einer guten Kommunikation haben wir beispielsweise 2023 
einen Inflationsausgleich für jeden Mitarbeiter gezahlt. Und wir haben 
für 2023 den Mitarbeiterrabatt von fünf auf zehn Prozent aufgestockt.  

Jeder Auszubildende bekommt einen wechselnden Paten aus allen 
Abteilungen zugeteilt, das heißt die jungen Menschen erhalten ganz 
unterschiedliche Einblicke ins Unternehmen aus verschiedenen Berei-
chen. Zudem vereinbaren wir vorher immer eine drei- bis fünftägige 
Probearbeit, bevor wir einen Ausbildungsvertrag abschließen, damit 
jeder testen kann, ob er oder sie sich im Unternehmen auch wohl-
fühlt. Wir profitieren von Mundpropaganda und nutzen die Rewe-Por-
tale sowie Social-Media-Kanäle wie Instagram. Wir legen Wert auf ein 
gutes Miteinander.

IMAGE: Wie wichtig sind Nachhaltigkeit und regionale Produkte in 
den Rewe-Märkten?
STEFAN LENK: Immer wichtiger geworden. Wir haben viele regionale 
Lieferanten. Erdbeeren, Spargel, Kartoffeln - vieles kommt aus dem 
direkten Umland. Der Bioanteil steigt und liegt derzeit bei etwa zwan-
zig Prozent. Warenverfügbarkeit steht für uns ganz oben. Wir haben 
immer Fahrzeuge, die zwischen unseren Filialen unterwegs sind. Und 
weil wir eingebettet sind in die Rewe-Group und wir deshalb zu den 
großen Händlern gehören, sind wir auch ein gutes Gegengewicht zu 
den großen Lebensmittelherstellern. Das hat positive Auswirkungen 
auf die Warenverfügbarkeit. Nachhaltigkeit ist aber auch ein Thema 
in unseren Gebäuden. Wir investieren jedes Jahr eine siebenstellige 
Summe in die Revitalisierung und haben es geschafft, an den umge-
bauten Standorten ca. 30 Prozent Energie einzusparen. 

IMAGE: Sind Sie selbst noch auf der Fläche? Was wünschen Sie sich 
mit 65 Jahren?
STEFAN LENK: Ich arbeite sechs Tage in der Woche, manchmal sechs-
einhalb, stehe morgens um fünf oder sechs Uhr auf und versuche, 
wann immer es geht in den Märkten zu sein. Mit 65 Jahren möchte ich 
nur noch eine 40-Stunden-Woche haben. Ich liebe meinen Beruf und 
es ist sehr schön, dass ich das gemeinsam mit meiner Familie machen 
darf. Unser Ziel ist es, so nah wie möglich an den Menschen zu sein. 
Man braucht Herzblut für die Mitarbeitenden, das Gefühl für einen ge-
rechten Umgang miteinander und das Bestreben für eine zufriedene 
Kundschaft. Das erfordert einen regelmäßigen Kontakt zu Mitarbei-
tern und Kunden. Ich gehe deshalb gerne durch unsere verschiedenen 
Filialen und spreche mit meinen Mitarbeitern. Und ich pflege gerne 
meine anderen Aufgaben. Dazu gehören Funktionen im Einzelhan-
delsverband, in der Vollversammlung der IHK, im Wirtschaftsrat des 
VFL Bochum, mein Engagement für den Bochumer Tierpark und für 
die Heimat im allgemeinen. Wir unterstützen zahlreiche Vereine auf 
unterschiedliche Weise und zeigen damit als familiengeführtes Unter-
nehmen, wie wichtig uns auch außerhalb des Rewe-Marktes die Ver-
bundenheit für die Region und ihre Menschen ist. Wenn ich das alles 
zusammen mit meiner Familie bei guter Gesundheit noch ein paar 
Jahre weitermachen darf, ist alles perfekt. anja

Familie Lenk: Kaufleute und Unternehmer 

Unternehmerfamilie: Stefan Lenk mit seiner Frau Claudia und den drei Söhnen Moritz, 
Fabian und Philipp. Foto: privat

Der selbstständige Kaufmann Stefan Lenk betreibt in zwei-
ter Generation mit Ehefrau Claudia neun Rewe-Märkte in 
Bochum, Hattingen, Witten, Sprockhövel und Eppendorf. 
Der Neubau in Hattingen Winz-Baak wird der zehnte Markt. 
Rewe Lenk ist der sechsgrößte Rewe-Händler national. In 
das 1963 von seinen Eltern gegründete Unternehmen stieg 
Stefan Lenk 1991 mit der Übernahme des Marktes in Hat-
tingen/Welper ein. Im Januar 2022 überschrieb er seinen 
drei Söhnen Moritz, Fabian und Philipp Firmenanteile von 
je 25 Prozent. Stefan Lenk hat den Vorsitz im Aufsichtsrat 
der Rewe Dortmund inne und sitzt im Aufsichtsrat der Rewe 
Group. Seit Mitte 2023 ist er zudem 1. Vorsitzender des Mit-
telständische Lebensmittel-Filialbetriebe e. V.

Macher der Region
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Auch in diesem Jahr wird es wieder ein Freibad-Fest im Freibad in 
Welper geben. Nach der verregneten Premiere im vergangenen 
Sommer ist es diesmal für den 16. und 17. August geplant. Auch 
das Hundeschwimmen nach der Saison soll in diesem Jahr wieder 
stattfinden.
Öffnungszeiten für das Freibad in Welper: In der Regel täglich bis 20 
Uhr. Morgens montags, mittwochs sowie freitags bis sonntags ab 8 
Uhr und am Dienstag und Donnerstag ab 7 Uhr. 

Gute Neuigkeiten für den Nahverkehr: Insgesamt vier Bushaltestel-
len hat die Stadt Hattingen erneuern und modernisieren lassen. Von 
der Baumaßnahme sind die Stationen Habichtsstr. in Bredenscheid, 
Schulzentrum in Holthausen, Märkische Straße in Niederwenigern 
und Blankensteinerstr./Rheinstr. in Hattingen-Mitte betroffen.
Alle Haltestellen haben neue Unterstände samt Dachbegrünung er-
halten. „Die Dächer wurden mit 16 robusten Sedumarten bepflanzt, 
welche auch längeren Trockenperioden standhalten. Zusätzlich sind 
auf dem Dach Photovoltaik-Anlagen montiert. Der gewonnene Strom 
wird direkt für die Beleuchtung der Wartehäuser verwendet“, erklärt 
Baida Alkhedher vom Fachbereich Tiefbau. Neben den bereits be-
stehenden Haltestellen wurde eine sogar komplett neu eingerichtet. 
An der Blankensteinerstraße Ecke Lahnweg wird in Zukunft die Hal-
testelle „Blankenstei-
nerstr./Rheinstr“ von 
der Linie 554 ange-
fahren. Die neue Bus-
haltestelle verbindet 
die Stadtteile Hattin-
gen-Mitte und Welper 
sowie den Gewerbe- 
und Landschaftspark 
Henrichshütte mitei-
nander. Betriebsstart 
ist voraussichtlich zum 
Fahrplanwechsel am 
9. Juni. Die Kosten für 
die Modernisierung be-
trugen insgesamt rund 
230.000 Euro.

Die neue Haltestelle „Blankensteinerstr./Rheinstraße.
 Foto: Stadt Hattingen

Neue Bushaltestelle

Seit etlichen Jahren lädt der Chor der Evangelischen Kirchengemein-
de Welper zu einem „Frühlingskonzert“ ins Paul-Gerhardt-Haus ein. 
In diesem Jahr hat er erstmals die Besucherinnen und Besucher des 
Konzertes in seine Darbietungen einbezogen und zu einem „Mitsing-
abend“ am 5. Mai eingeladen, um gemeinsam alte und neue Abendlie-
der zu singen. Das Angebot fand großes Interesse und so wurden die 
Darbietungen des Chores und der ihn mit der Querflöte begleitenden 
Anke Jörgens begeistert unterstützt.

Mitsingkonzert im PGH

„Welper“ live steht in den Startlöchern. Erstmalig soll das Fest von 
Welperanern für alle Interessierten am Freitag, 21. Juni, 17 bis 21 Uhr 
steigen auf dem Platz an der Sparkasse in Welper. Der Eintritt ist frei. 
Ziel ist, in gemütlicher Atmosphäre zu plaudern und Spaß zu haben. 
Und Musikhören natürlich, denn „aus Niederwenigern kommt das 
Good Old Friends Quartett und will richtig Gas geben. 
Die „North West Smokers“, die für die BBQ-Weltmeisterschaft in Stutt-
gart im Juli trainieren, werden auch dabei sein und den „Kohlenkum-
pel-Burger“ servieren - mit schwarzem Brötchen, einer gesmokten 
Fleischwurst, selbst gemachter Currysoße, frischem Rucola und einer 
Kumpel-Mayo. das liegt daran, dass einer aus dem Team aus Welper 
stammt. Süßes gibt‘s natürlich auch. Hier ist die „Pott Bakery“ am 
Start. Der Förderverein Feuerwehr Hattingen Löschzug Nord kommt 
mit Getränkestand. Auch für die kleinen Besucher ist gesorgt. Stadt-
teilbeirat und die Stadtwerke Hattingen fördern das Fest. Wenn es gut 
läuft, soll das Fest regelmäßig angeboten werden. Am schönsten wäre 
es, wenn man das ein- bis zweimal im Jahr machen könnte. 

16 Jahre ist es her, dass die SG Welper in ihrer Jugendfußball-Abtei-
lung eine Mädchenmannschaft hatte. Seit dieser Saison ist es wieder 
soweit: Im Herbst 2023 hatte sich ein Team gebildet, was zu Freund-
schaftsspielen und kleinen Turnieren antritt. Mittlerweile gibt es sogar 
zwei Teams: E- und D-Juniorinnen, die beide beim Welperaner Jugend-
cup auf dem Rasen standen. 
Und so begann es: Es war Alexander Weng, der als Vater mehrmals 
anfragte und ein freies Training anbieten wollte. Zum ersten kamen 12 
Mädchen, zum zweiten schon 24. Gemeinsam mit Melina Da Silva Man-
gel und Phoebe Uhlig begann ein Trainerteam. Melina spielte früher 
mal in der SG Welper-Jugend, ehe sie zum SuS Niederbonsfeld wech-
selte und heute in der Frauenelf von BW Langenberg spielt. Phoebe 
kickt in der C1-Jugend gemeinsam mit Jungs und in der weiblichen 

SG Welper: Endlich gibt es wieder Mädchenfußball
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„Klavierfestival - Das Kleine“
Parallel zum „Klavierfestival Ruhr 
2024“ veranstaltet ArteMedis e.V. 
– mit neuer Intendantin und an 
17 Spielstätten – am Samstag, 8. 
Juni, 19 Uhr, ein Konzert im Forst-
manns in Hattingen-Blanken-
stein. Von „nachschöpferischer 
Tat“ großer Komponisten und 
ihren Werken bis zu Interpreta-
tionen und freiem Spiel werden 
Energien freigesetzt für und mit 
dem Klavier. Ein vielfältiges mu-
sikalisches Angebot, mittendrin 
ein Violin-Solo von der ehema-
ligen Blankensteinerin Helena 
Happich. 
Die Musiker: Daria Yuryeva – Pia-
no; Helena Happich – Violine; 
Jona Kümper – Jazz-Piano; An-
dré Khortiuk – Piano. Einlass ab 
18.30 Uhr, Tickets 24 Euro.

U15-Kreisauswahl des Fußballkreises Bochum.
Als sich nach und nach herumsprach, dass die SG Welper wieder ein 
Mädchenteam hat – durch interne Werbung, Infos an die Grundschu-
len in Welper und Blankenstein – kamen weitere Anfragen. Mit Meli-
sa und Anastasia Braun konnten noch zwei Trainerinnen gewonnen 
werden, die ihre Sache sehr gut machen. Melisa ist in der C3 am Ball, 
Anastasia für die B-Juniorinnen der DJK Märkisch Hattingen. 
Zum ersten Freundschaftsspiel reisten sogar knapp 40 Zuschauer von 
SG Welper mit und machten eine „La Ola“. Ein super Startschuss. Die 
4:14-Niederlage war Nebensache. Im Stickeralbum sind die Mädels 
auch schon vertreten. Es wurde ein Selbstläufer, die Mädchen haben 
Spaß. Unter ihnen sind einige Geschwisterkinder von unseren Fuß-
balljungs, aber auch Neueinsteigerinnen bei Grün-Weiß.

Premiere für Welper Live

Butterbrotmarkt in Blankenstein: Kulinarische Geselligkeit

Freibad-Fest in Welper

Der Butterbrotmarkt ist das kulinarische Geselligkeitszentrum im 
Herzen Blankensteins. Katrin Jacoby, Uli Wilkes und Otfried Priegnitz, 
waren 2019 eine Initiativgruppe aktiver Blankensteiner, die in enger 
Zusam men ar beit mit dem Kultur verein ArteMedis e.V. den wunder-
schönen Markt  platz belebten. Wegen der Corona-Pandemie fanden 
2020 und 2021 keine Butterbrotmärkte statt. Für die Planungen und 
Organisation sind ab 2022 Claudia Kranzhoff, Benjamin Pehle, Heiko 
Wendenburg-Holtz, Martin Fels, Stephan Reschke und Otfried Prieg-
nitz verantwortlich.
Der Butterbrotmarkt bietet sympatischen Menschen eine gute Ge-
legenheit zum Genießen, Treffen und Verweilen. Das Ambiente des 
zentral gelegenen Marktplatzes im historischen Ortskern Blanken-
steins ist geradezu dafür geschaffen, in gemütlicher Atmosphäre das 
verdiente Wochenende einzuläuten. Im Ortsteil Blankenstein gibt es 
viele, auch neu hin zugezogene, junge Familien, die Anschluss suchen 
und sich in ihrem Stadt teil enga gieren möchten. Auch viele ältere und 
all ein stehende Menschen wünschen sich mehr Kom munikation und 
Aus tausch, die sie hier finden. Auf diesem sozial basierten Gedanken 
setzt der Butterbrotmarkt an.

Das Abendbrot in geselliger Runde einnehmen mit lokalen Anbietern. 
Auch die POTTBAKERY ist beispielsweise dabei. 
Jeden ersten Freitag im Monat von April bis Oktober, jeweils 16 bis 21 
Uhr, werden nicht nur Stullen geschmiert: 
7. Juni, 5. Juli, 2. August, 6. September, 4. Oktober.

Neue Bouleanlage
Schmidtchens Wiese, Wagnerstr./Brucknerstr.
Die Boulanlage wurde durch Fördermittel des Programms "Moderne 
Sportstätten 2022" und mit einer Eigenbeteiligung der Stadt Hattin-
gen und des Stadtsportverband Hattingen finanziert.

Liebe Boulespieler/innen

wir wünschen viel Spaß. Damit der Spaß lange erhalten bleibt, 

bitten wir, den Platz sauber und ordentlich zu verlasse.

Spiel- und Trainingszeiten des Winz-Baak-Bouler e.V.

Montag, Donnerstag, Samstag und Sonntag von 14 - 20 Uhr

Zu den anderen Zeiten steht die Anlage grundsätzlich Jeder-

mann zur Verfügung.

Das Spielen und Zuschauen erfolgt auf eigene Gefahr!

Die Anlage steht ab 16. Juni Jedermann zur Verfügung

Der sich neu gegründe-
te Verein Winz-Baaker-
Bouler 2024 hat sich, 
gemeinsam mit dem 
Stadtsportverband eh-
renamtlich bei der Pla-
nung und Umsetzung 
beteiligt. 
Die entsprechenden 
Fachbereiche der Stadt 
und der Kreissport-
bund EN haben dabei 
unterstützt. 
Der Stadtsportverband 
Hattingen e.V. und die 
Winz-Baaker-Bouler 
2024 möchten sich für 
die Förderung der Anla-
ge bei allen Beteiligten 
herzlich bedanken.

WELPER I BLANKENSTEIN
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Seit dem 16. Mai 2024 um 9.23 Uhr drehen sich die Rotorblätter des 
AVU-Windrads erstmals und speisen grünen Strom aus Breckerfeld ins 
Netz ein. Das Windrad an der Landwehr ist eine Nordex-Anlage vom 
Typ N117 mit einer Leistung von 3,6 Megawatt. Es hat eine Gesamthö-
he von 192,40 Metern und eine Nabenhöhe von 134 Metern. Der Rotor-
durchmesser beträgt 116,80 Meter. Prognosen zufolge wird die Anlage 
etwa 8 Millionen Kilowattstunden Strom pro Jahr erzeugen, was rech-
nerisch ausreicht, um den jährlichen Stromverbrauch von rund 2.500 
Haushalten zu decken. 
Thorsten Coß, Geschäftsführer der AVU Serviceplus GmbH, war maß-
geblich für den Erfolg des Projektes verantwortlich. „In sachlicher 
Hinsicht hat sich die Arbeit auf jeden Fall gelohnt; die Anlage wird 
ökonomisch und ökologisch Erträge bringen, die den Errichtungsauf-
wand übersteigen. Im besten Fall dient das Windrad in Breckerfeld 
dazu, viele anzuspornen, das Ziel des Klimaschutzes in unserer Re-
gion beharrlich zu verfolgen, damit weitere Projekte hinzukommen“, 
so Coß. Ursprünglich war die Inbetriebnahme bereits für September 
2023 geplant. Die Verzögerungen entstanden, weil die Inbetriebnah-
me einer Windkraftanlage dieser Größe ein komplexer und mehrere 
Wochen dauernder Prozess ist. Dabei müssen verschiedene Gewerke 
und ausführende Unternehmen koordiniert werden. Jede Windkraft-
anlage wird individuell für den Standort konfiguriert und muss den 
Vorgaben der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung sowie den 
Anforderungen des Netzanschlusses entsprechen. Beispiele hierfür 
sind die Beleuchtung für die Flugsicherung, die Schallmodi, die Fern-
steuerung, die Datenkommunikation mit dem Netzbetreiber und das 
Fledermausmonitoring. Der eigentliche Bau der Windkraftanlage hat-
te am 16. Dezember 2023 mit der Errichtung der ersten Segmente 
begonnen.

Luisa Gergely (14), Schülerin am Gymnasium Waldstraße in der 8. 
Klasse, war einen Tag zu Gast in der IMAGE-Redaktion. „Ich interes-
siere mich schon lange für Journalismus und habe mich deshalb sehr 
gefreut, mal einen Tag in der IMAGE-Redaktion dabei sein zu dürfen.“ 
Luisa konnte einen Tag lang erleben, wie es in der Redaktion von 
IMAGE so ist und wie die letzten Schritte bei der Produktion eines Ma-
gazins ablaufen. 
Luisa möchte noch mehrere Praktika machen, um entscheiden zu kön-
nen, welchen Beruf sie später wirklich machen wird, könnte sich aber 
etwas im Bereich Journalismus vorstellen. Ein zweites Tagespraktikum 
macht sie beim WDR in Dortmund. Zum Fernsehen will sie aber nicht 
unbedingt. Sie engagiert sich in ihrer Freizeit im Hattinger Jugendpar-
lament, was ihr sehr viel Spaß macht. „Ich wollte unbedingt mal in die 
Politik reinschnuppern. Ich verstehe mich mit den anderen Jugend-
lichen sehr gut, da sind coole Leute dabei. Kontakt zu Ratsmitgliedern 
und dem Bürgermeister gab es auch schon. Was ich echt nervig finde: 
es wird viel geredet und es dauert oft sehr lange, bis irgendwas in der 
Praxis passiert.“
Ihre anderen Hobbys sind Ballett, was sie schon seit 9 Jahren macht, 
Reiten und Schwimmen. ,,Bevor mein Schwimmtraining bei der DLRG 
Hattingen-Blankenstein startet, 
bin ich beim Schwimmkurs von 
den Kleinen dabei und helfe ih-
nen  Schwimmen zu lernen. Die 
Kinder sind zwischen fünf und 
sieben Jahre alt und wollen ihr 
Seepferdchen-Abzeichen ma-
chen.“
In der Grundschule hat Luisa 
gemeinsam mit einer Freun-
din schon eine Schülerzeitung 
eigenständig entwickelt, da es 
die beiden gestört hat, dass es 
sowas an ihrer Schule nicht gab. 
Die Schülerzeitung wurde damals 
mehrfach gedruckt und beim Tag 
der offenen Tür verteilt, was die 
beiden damaligen Viertkläss-
lerinnen sehr gefreut hat.
Luisas aktuelle Lieblingsfächer 
sind Deutsch, Englisch und Poli-
tik.  Sie  schreibt gerne Geschich-
ten und führt jeden Abend Tage-
buch. In ihrer Freizeit hört Luisa 
gerne Musik und Podcasts. „Co-
medy mag ich gern“, sagt sie. 

„Kauf eins mehr“

Uli Auffermann: Bildband

Der Rotary Club Hattingen unterstützt seit vielen Jahren die Hattinger 
Tafel mit finanziellen Zuwendungen, aber auch als Hands-on-Projekt 
mit persönlichen Einsatz im Rahmen der etablierten „Kauf eins mehr“ 
Projekte. Jetzt war es erneut soweit: unterstützt durch die Jugendorga-
nisation der Rotaracter haben engagierte Clubmitglieder die Kunden 
bei Rewe Lenk in Blankenstein um Spenden von Lebensmitteln und 
Verbrauchsgütern gebeten – eben „eins mehr zu kaufen“ und dies an 
die Tafel zur Ausgabe an Bedürftige weiterzugeben. Auch dieses Mal 
hat die sehr erfolgreiche Aktion geholfen, die stark zurückgegange-
nen Warenbestände der Tafel aufzufüllen und den Fortbestand der 
Tafel selbst zu sichern. 
Der nächste Termin zur Unterstützung der Tafel ist bereits fest ein-
geplant: am 30.11.2024 heißt es erneut: Kauf eins mehr!

Schleusenfahrt mit dem 
Seniorenbüro
Alle an Bord: Das Seniorenbüro der Stadt Hattingen lädt alle Interes-
sierten zu zwei Ausflügen zum Kemnader See ein. Die Fahrten finden 
am Freitag, den 28. Juni, um 14.30 Uhr und Freitag, den 5. Juli, um 14 
Uhr statt. Treffpunkt ist vor dem Hattinger Rathaus. Von dort geht 
es mit Kleinbussen Richtung Kemnade, wo die MS Schwalbe darauf 
wartet, die Teilnehmenden an Board zu nehmen. Bei Kaffee und Ku-
chen geht es auf der Ruhr Richtung Schleuse, vorbei an der Burgruine 
Hardenstein, hin zur Zeche Nachtigall und wieder zurück. Da nicht alle 
Plätze vollständig überdacht sind, wird empfohlen wetterfeste Klei-
dung mitzunehmen. Gegen 17.30 Uhr enden die Ausflüge wieder am 
Hattinger Rathaus.
Die Karten für die Ausflüge kosten 10 Euro. Der Vorverkauf findet am 
Dienstag, 4. Juni, von 10 bis 14 Uhr im Bürgerzentrum Holschentor, 
Talstr. 8 statt. Anschließend sind die Karten telefonisch unter (02324) 
204-5522, -5533, -5519 und -5520 erhältlich. Pro Person können je-
weils 2 Karten erworben werden.

Uli Auffermann hat einen neuen 
Bildband vorgelegt. Mit zahl-
reichen Wandertipps und vielen 
wunderschönen Fotos kann man 
die Heimat noch besser kennen-
lernen. 120 Seiten im Hardcover 
machen Appetit auf Erkundun-
gen. Ruhrtal, Hügelland, Burgen 
und vieles mehr laden ein - und 
Uli Auffermann weiß, wo es am 
schönsten ist. 

Eine große Sonderreinigung wurde am S-Bahnhof Hattingen-Mitte 
im Auftrag der Stadt Hattingen durchgeführt. Am Mittwoch, 22., und 
Donnerstag, 23. Mai, wurde jeweils von 21 Uhr bis 5 Uhr morgens mit 
Hochdruck sauber gemacht. Für Nutzerinnen und Nutzer der S-Bahn 
ist es zu Einschränkungen während der Arbeiten kommen. 
Geputzt und geschrubbt wurde ab der Treppenanlage hinunter zum 
Bahnsteig. Schilder, Böden,Treppen, Wände, Rolltreppe – alles wurde 
von einem erfahrenen Unternehmen in diesem Bereich auf Hochglanz 
gebracht. Im Auftrag der Stadt enthalten war auch die Reinigung der 
Gleisanlage.
Die Aktion ist eine von vielen, die die Stadt Hattingen im Rahmen ih-
res Sauberkeitskonzeptes umsetzt. So werden unter anderem Contai-
nerstellplätze öfter gereinigt, ein neues Reinigungsfahrzeug kommt 
in Kürze zusätzlich auch in den Stadtteilen zum Einsatz und die An-
zahl und die Größe der Müllbehälter im Stadtgebiet erhöht sich in den 
kommenden Wochen.

Frühjahrsputz am Bahnhof

Leichter, moderner und mit zusätzlichem Equipment ausgestattet: 
Um das Stadtbild sauber zu halten, setzt die Stadt Hattingen einen 
zweiten Stadtmüllsauger ein. Dieser wird nicht mehr nur in der 
Innenstadt zum Einsatz kommen, sondern auch die Gehwege in 
den Ortsteilen vom Müll befreien. Dafür wurde ein Spezialanhänger 
beschafft, der das ergonomische Hightechgerät an den Einsatzort 
bringt. Anfang Juni geht es los. „Im Gegensatz zu dem älteren Modell 
verfügt das neue Reinigungsfahrzeug über einen Hochdruckreiniger, 
mit dem auch Flüssigkeiten oder Flecken entfernt werden können", 
erklärt Udo Federupp von den Stadtbetrieben. „Auch für unsere 
Mitarbeitenden ist der ergonomische Sauger wesentlich leichter 
zu bedienen - und dank des Elektroantriebs sogar nachhaltiger.“ In 
puncto Sicherheit ist das Gerät ebenfalls auf dem neusten Stand: Ein 
integrierter Feuerlöscher mit automatischer Raucherkennung sorgt 
im Fall der Fälle für schnelle Hilfe in der Tonne.
„Außerdem kann durch das zusätzliche Gerät das Einsatzgebiet erwei-
tert werden, sodass auch die Stadtteile profitieren“, so Federupp. Ge-
plant ist der Einsatz von montags bis samstags – davon an vier Tagen 
in der Innenstadt und an zwei Tagen in ausgewählten öffentlichen Be-
reichen darüber hinaus. Der weitere Stadtmüllsauger ist Teil des neu-
en Sauberkeitskonzeptes der Stadt Hattingen. Seit Anfang des Jah-
res werden zahlreiche Maßnahmen zur Verbesserung der Sauberkeit 
umgesetzt. Unter anderem werden die Containerstandorte häufiger 
gereinigt und kontrolliert sowie größere und zahlreichere Mülleimer 
in der Innenstadt aufgestellt. Die Anschaffungskosten für den Stadt-
müllsauger lagen bei rund 22.500 Euro.  Foto: Stadt Hattingen

Neuer Stadtmüllsauger 

Die Vision vom Stadtquartier westliche Südstadt nimmt weiter Gestalt 
an.  Auf dem 14 Fußballfelder großen Areal in zentraler Lage am Ran-
de der Innenstadt soll ein modernes gemischtes Stadtquartier entste-
hen, das eine Verbindung zwischen gewerblicher Nutzung und attrak-
tivem Wohnraum schafft – gleichzeitig aber auch auf Nachhaltigkeit 
und umweltfreundliche Gestaltung setzt. Geplant sind neben Gewer-
be und Dienstleistung bis zu 1000 Wohnungen in unterschiedlichen 
Größen und Preisklassen. Insbesondere sozial geförderte Wohnungen 
spielen eine große Rolle. Es soll ein autarkes Quartier mit innovativen 
Mobilitätskonzepten entwickelt werden.
Das 10.000 Quadratmeter große Gebiet gehört der Immowerk Invest 
Hattingen GmbH. Der Geschäftsführer Kim Andersson erklärt auf der 
Veranstaltung: „Seit drei Jahren arbeiten wir sehr gemeinschaftlich 
mit der Stadt Hattingen zusammen, um das neue Stadtquartier Reali-
tät werden zu lassen. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung ist ein großer 
Schritt – und besonders wertvoll für die weitere Planung. Viele Bürge-
rinnen und Bürger haben spannende Ideen geäußert, die wir gerne 
aufnehmen werden. So wurde zum Beispiel der Wunsch nach einem 
kulturellen Treffpunkt im Quartier geäußert.“ 
Bis zum 7. Juni können Vorschläge per Mail an fb61@hattingen.de 
oder schriftlich an den Fachbereich Stadtplanung und Stadtentwick-
lung der Stadt Hattingen, Hüttenstraße 43, 45525 Hattingen, einge-
reicht werden.
Zusätzlich können die Planunterlagen auch digital unter www.hattin-
gen.de/stadtplanung unter dem Punkt „aktuelle Bürgerbeteiligungen“ 
eingesehen werden. Eine Stellungnahme kann auch direkt über das 
Portal abgegeben werden.
Mehr Infos zu dem Projekt: stadtquartier-hattingen.de.

Windrad in Betrieb

Stadtquartier westliche 
Südstadt wird innovativ

Tagespraktikum bei IMAGE
Luisa Gergely interessiert sich für Medien

Luisa Gergely in der IMAGE-Redakktion. Foto: Kathagen

☎ 02302/9838980



wünscht viel Spaß beim Rätseln! 

Abfall ist nicht gleich Abfall. In unseren Abfällen ver-
stecken sich zahlreiche Wertstoffe, für die eine Wie-
derverwertung möglich ist. Beispielsweise werden 
biologische Abfälle aus der braunen Tonne im Enne-
pe-Ruhr-Kreis in einer Vergärungsanlage hochwertig 
recycelt. Hier werden nachhaltig und klimaschonend 
aus Abfällen wieder Produkte erzeugt, die in der Re-
gion selbst weiterverwertet werden können.
Die so erzeugte Energie versorgt unter anderem auch 
ca. 3.500 Haushalte im Ennepe-Ruhr-Kreis ganzjährig 
mit Strom. Darüber hinaus wird ein gütegesicherter 

Der Schatz vor unserer Haustür
Abfall  die unterschätzte Ressource!

Kompost sowie ein Gärsubstrat erzeugt, welches zur 
ökologischen Düngung in der Landwirtschaft einge-
setzt wird. Zusätzlich spart die höherwertige Verwer-
tung von Bioabfällen jährlich mehr als 3.000 Tonnen 
CO2 je Jahr ein.
Eine aktuelle Analyse des Restabfalls hat ergeben, 
dass viele Abfälle wie z. B. Bioabfall (sog. Wertstoffe) 
zu häufig in der falschen Tonne landen.
Durch eine bessere Abfalltrennung leisten Sie nicht 
nur einen Beitrag zur Erzeugung von CO2-neutralem 
Strom, sondern sparen auch Gebühren. 

Sowohl für die Zukunft unserer Kinder als auch für die Umwelt in unserer Region trägt jeder Einzelne Verantwor-
tung. Helfen Sie, mehr CO2-neutralen Strom aus Bioabfall für den Ennepe-Ruhr-Kreis zu erzeugen. 
 Leisten Sie Ihren Beitrag und nutzen Sie die Biotonne.

Bioabfallpotenzial in Sprockhövel

1323 Mg Potenzial 

zusätzliche Sammelmenge Bioabfall 

in Sprockhövel

408.701,16 kWh elektrische Energie

= 

2.738.297,77 km Reichweite mit einem E-Auto 

1.041.060,4 kWh elektrische Energie
=

6.975.104,67 km Reichweite mit einem E-Auto

Mengenaufkommen Abfall in Hattingen im Vergleich zum EN-Kreis und bundesweit
●

●

Mengenaufkommen Abfall in Hattingen im Vergleich zum EN-Kreis und bundesweit 

0,75 kg
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22002233

114444,,4444  kkgg

5599,,6699  kkgg

3399,,8866  kkgg
Problemstoffe

4477,,0077  kkgg

HHaattttiinnggeenn
22002233

115511,,99  kkgg

4411,,9922  kkgg

4499,,5544  kkgg

0,75 kg

5566,,7766    kkgg

Bioabfallpotenzial in Hattingen


